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Aufrufe — Sommations

Es wird vermisst: Aktie Nr. 100 der Aargauer Tagblatt AG. in Aarau,
Fr. 1000.

Der unbekannte Inhaber dieser Aktie wird aufgefordert, dieselbe innert
6 Monaten, d. b. bis 14. Jnni 1947, dem Bezirksgericht Aarau vorzulegen,
ansonst dieses Wertpapier als kraftlos erklärt würde. (W 621*)

Aarau, den 11. Dezember 1946. Bezirksgericht Aarau.

Der allfällige Besitzer des naebgenannten Schuldbriefes wird hiermit
aufgefordert, denselben binnen Jahresfrist, von der ersten Veröffentlichung
an gerechnet, dem Unterzeichneten vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung

erfolgt
Schuldbrief vom 18. August 1936 von Ft. 6000; Glänbigerin: Frl. Rösli

Uebelbardt, Kiemenz sei., Welscbenrobr, nun zufolge Zession vom 19.
September 1945: Firma Ad. Allemann Sobn AG., Welscbenrobr', Schuldner:
Uebelhardt Math6, Klemenz sei., Posthalter, Welschenrohr; Grundpfand:
Grandbuch Welschenrohr Nr. 798. (W 4*)

B a 1 s t h a 1, den 17. Dezember 1946.

Der Amtsgerichtspräsident von Balsthal:
Dr. E. Haefely.

Der unbekannte Inhaber des Couponsbogens zu der Aktie Nr. 94754
der Schweizerischen Nationalbank zu Fr. 500 wird hiermit aufgefordert, den
genannten Titel innert 6 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung
an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls der
Couponsbogen kraftlos erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches
Zablungsverbot erlassen. (W 622')

Bern, den 6. Dezember 1946. Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

Es wird vermisst der Inhaberschuldbrief vom 13. Mal 1932, Biel-Grund-
buchbelege Serie 1, Nr. 8516, von Fr. 7000, haftend auf der Liegenschaft
Biel-Grundbuch Nr. 1716, an der Collögegasse 25 in Biel

Der unbekannte Inhaber dieses Schuldbriefes wird aufgefordert,
denselben innert der Frist eines Jahres, von der ersten Publikation an gerechnet,
dem Richter vorzulegen, andernfalls der Schuldbrief kraftlos erklärt wird.

Biel, den 16. Dezember 1946. (W 625»)
Der Gerichtspräsident I: Matter.

Le dötenteur de:
a) livret d'öpargne an porteur N° 21808 de la Caisse d'öpargne cantonale

vaudoise, ä Lausanne;
b) livret d'öpargne au porteur N° 23599 de la Caisse d'öpargne et de crödit,

ä Lausanne;
e) actions nominatives N°* 156 ä 160 et 991 ä 1000, de 100 fr. chacune,

avec feuilie de cou|>ons. de la Sociötö inimobiliöre Sila, sociötö anonyme
dont le slöge est ä Lausanne

est sommö de me les produire jusqu'au 30 avril 1947, faute de quoi l'annu-
lation en sera prononcöe. (W 521')

Le president da Tribunal civil du district de Lausanne.

Le Juge-in8tructeur dn district de Sierre somme le dötenteur inconnn
de neuf actions de l'Aluminium-Industrie AG. (S.A. pour l'industrie de
l'aluminium), ä Cbippis, portant les n°" 42974 ä 42982 de les produire au
greffe du Tribunal de Sierre, ä Sierre, dans le dölai de six mois dös la
premiöre publication, fante de quoi l'annulation en sera prononcöe.

8 i e r r e, le 14 decembre 1946. (W 624»)
P. Deyantöry).

Le president du Tribunal du district de Payerne somme le dötenteur
inconnu du certificat de döpöt au portenr, du capital de 1000 francs,
N° 12447, de la Banqne popnlaire de la Broye, ä Payerne, de le prodnire au
greffe du Tribunal du district de Payerne, dans un dölai öchöant le 1° juillet
1947, faute de quoi l'annulation en sera prononcöe. (W 3»/1947)

Payerne, le 6 döcembre 1946. Le prä^ident da Tribunal: Andrö.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Zürich — Zarich — Zurigo
12. Dezember 1946. Baumaterialien, Liegenschaften usw.

BELLARIA A.G., in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund der
Statuten vom 7. Dezember 1946 eine Aktiengesellschaft. Ihr Zweck ist
Import von und Handel mit Baumaterialien alier Art, Kauf und Verkauf
von Liegenschaften, Erstellung von Wohn- und Geschäftsbauten,
Beteiligung an Baukonsortien und anderen Gesellschaften, die ähnliche Zwecke
verfolgen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50000. Es ist eingeteilt in 50 Namenaktien

zu Fr. 1000 und einbezahlt mit Fr. 20 000. Die Gesellschaft erwirbt
das an der Ackermannstrasse in Zürich 7 gelegene Grundstück, Kat.-Nr. 2500
des Grundbuches Fluntern-Zürich, indem die Gesellschaft an Stelle von

^Max Noldin, von und in Zürich, in den Kaufvertrag über das bezeichnete
Grundstück eintritt, der am 30. Oktober 1946 zwischen dem Genannten
als Käufer und Frau Lina Sievert, geschiedene Schindler, in Zürich 7,
als Verkäuferin abgeschlossen worden ist. An den in diesem Kaufvertrag
festgesetzten Kaufpreis im Betrage von Fr. 91 756.20 sind von Max Noldin
bereits Fr. 20 000 bar bezahlt worden. Die Gegenleistung, die die Gesellschaft

dafür zu erbringen hat, dass ihr die Rechte und Pflichten des Max
Noldin aus dem erwähnten Vertrag übertragen werden, ist folgende: 1. Die
Gesellschaft zahlt Max Noldin Fr. 18 000 in bar; 2. die Gesellschaft
anerkennt, Max Noldin Fr. 2000 zu schulden. Die Bekanntmachungen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht
aus einem oder mehreren Mitgliedern. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates

mit Einzelunterschrift ist Max Noldin, von und in Zürich. Geschäftsdomizil:

Friesenbergstrasse 110 in Zürich 3 (eigenes Lokal).
12. Dezember 1946.

Gemeindestnben-Verein Stlfa, in Stäfa. Unter diesem Namen besteht
auf Grund der Statuten vom 28. August 1931 ein Verein. Zweck des Vereins
ist die Einrichtung und der Betrieb einer Gemeindestube mit alkoholfreiem

Wirtschaftsbetrieb in Stäfa im Sinne der Schweizerischen Stiftung
zur Förderung von Gemeindestuben und Gemeindehäusern. Der Verein
beschafft sich seine Mittel durch: a) Mitgliederbeiträge; b) Geschenke und
Legate; c) Beiträge des Staates und der Gemeinde. Die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder für die Verbindlichkeiten des Vereins ist
ausgeschlossen. Die Organe des Vereins sind die Hauptversammlung, der
Vorstand von 5 bis 7 Mitgliedern und die Rechnungsrevisoren. Der Präsident
führt mit dem Aktuar oder mit dem Kassier Kollektivunterschrift. Präsident
ist Robert Deuber, von Osterfingen; Aktuar ist Kurt Gysi, von Winter-
thur und Aarau; Kassier ist Hans Hasler, von Stäfa; alle in Stäfa. Domizil:
Ostgartenstrasse (beim Präsidenten).

12. Dezember 1946. Lederwaren.
Style S.A. (Style A.G.) (Style Ltd.), in Zürich. Unter dieser Firma besteht
auf Grund der Statuten vom 5. Dezember 1946 eine Aktiengesellschaft.
Sie bezweckt Import, Export und Vertrieb von Lederwaren. Die Gesellschaft

kann sich an anderen Unternehmungen beteiligen, gleichartige oder
verwandte Unternehmungen erwerben sowie überhaupt alle Geschäfte
tätigen, die mit dem Gesellschaftszweck in direktem oder indirektem
Zusammenhang stehen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000. Es ist
eingeteilt in 50 Inhaberaktien zu Fr. 1000 und zur Hälfte einbezahlt. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Dem aus 1 bis 5 Mitgliedern bestehenden Verwaltungsrat
gehören an: Georg de Puoz, von Seth (Graubünden), in Zürich, Präsident;
Ernesto Bischoff, von Birwinken (Thurgau), in Mendrisio, und Thöröse
Vovcich, argentinische Staatsangehörige, in Mendrisio. Georg de Puoz,
Präsident des Verwaltungsrates, führt Einzelunterschrift. Die
Verwaltungsratsmitglieder Ernesto Bischoff und Thöröse Vovcich, letztere zugleich
Geschäftsführerin, führen Kollektivunterschrift. Geschäftsdomizil: St.-Peter-
Strasse 16 in Zürich 1 (bei G. de Puoz).

12. Dezember 1946. Textilien.
Knecht,« zur Sommerau », in Rüti. Inhaber dieser Firma ist Johann Knecht,
von Bronschhofen (St.Gallen), in Rüti (Zürich). Handel mit Textilien.
Bahnweg 413.
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12. Dezember 1946. Spielwaren usw.
Franz Carl Weber Aktiengesellschaft, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 205 vom
2. September 1939, Seite 1827), Spielwaren usw. Durch Beschluss der
Generalversammlung vom 25. Oktober 1946 wurden neue, den Vorschriften
des revidierten Obligationenrechts angepasste Statuten angenommen. Die
bisher eingetragenen Tatsachen erfahren dadurch keine Aenderungen.

12. Dezember 1946. Liegenschaften usw.
Franz Carl Weber-Häuser-Aktlengesellschaft, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 272

vom 19. November 1941, Seite 2322), Erwerb und Verwaltung bestimmter
Liegenschaften usw. Durch Beschluss der Generalversammlung vom
25. Oktober 1946 wurden neue, den Vorschriften des revidierten Obligationenrechts

angepasste Statuten angenommen. Die Schreihweise der Firma
ist nun Franz Carl Weber Häuser-Aktiengesellschaft. Der Verwaltungsrat
besteht aus 3 Mitgliedern. Dieselben führen EinzelUnterschrift.

12. Dezember 1946.
Elsenbaugesellschaft Zürich, in Zürich 5, Aktiengesellschaft (SHAB.
Nr. 180 vom 5. August 1946, Seite 2334). Paul Sturzenegger ist infolge
Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist er-
losehen. Das Verwaltungsratsmitglied Martha Kern, geborene Flad, ist
nun Präsidentin des Verwaltungsrates. Neu sind in den Verwaltungsrat
gewählt worden Fritz Krebser und Heinrich Scheller-Kern. Fritz Krebser
bleibt Vizedirektor. Die Prokura von Heinrieh Scheller ist erloschen.
Martha Kern, geborene Flad, Präsidentin des Verwaltungsrates, Fritz
Krebser, Mitglied des Verwaltungsrates und Vizedirektor, und Heinrieh
SehellCr-Kern, Mitglied des Verwaltungsrates, führen Kollektivunterschrift

je zu zweien.
12. Dezember 1946. Spezialapparate der sanitären Branche.

ROMAY A.G., Zürich, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 277 vom 26. November
1946, Seite 3449), Spezialapparate der sanitären Branche usw.
Kollektivunterschrift ist erteilt an das Verwaltungsratsmitglied Rolf Rothmayr,
von Bremgarten (Bern), in Zollikon, und an Emil Gysel-Keller, von
Wildlingen (Schaffhausen), in Zürich.

12. Dezember 1946. Bank.
Wohl & Landau, in Zürich 1, Kollektivgesellsehaft (SHAB. Nr. 67 vom
21. März 1946, Seite 878), Bankgeschäft. Die Prokuristin Maria Wahl
hat infolge Verehelichung den Familiennamen Egli und das Bürgerrecht
von Küsnacht (Zürich) erhalten und wohnt nun in Küsnacht (Zürich).

12. Dezember 1946. Beteiligungen.
Custos Holding A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 2 vom 3. Januar 1941,
Seite 14), Verwaltung von Beteiligungen an andern Unternehmungen usw.
Neues Gesehäftslokal: Pelikanstrasse 11 in Zürich 1.

12. Dezember 1946. Verwaltungen usw.
Flnox S.A., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 169 vom 22. Juli 1939, Seite 1535),
Erwerb, Verwaltung und Verwertung von in- und ausländischen Interessen
in beliebiger Form usw. Neues Geschäftslokal: Pelikanstrasse 11 in Zürich 1.

12. Dezember 1946. Buchdruckerei usw.
Walter Kunz, in Pfäffikon (SHAB. Nr. 161 vom 13. Juli 1945, Seite 1662),
Buchdruckerei usw. Die Prokura von Oskar Schellenberg-Lattmann ist
erloschen.

12. Dezember 1946. Bettfedernfabrik.
Müller-Imhoof, in Zürich (SHAB. Nr. 39 vom 16. Februar 1928, Seite 305),
Bettfedernfabrik. Einzelprokura ist erteilt an Max Hans Müller, von
Löhningen (Schaffhausen), in Zürich. Gesehäftslokal: Juchstrasse 46.

12. Dezember 1946. Maßschneiderei, Textilien usw.
Ernst Stuber, in Winterthur (SHAB. Nr. 116 vom 19. Mai 1944, Seite
1130), Maßschneiderei. Der Geschäftsbereich wird erweitert auf Handel
mit Textilien und Vertretungen in Waren verschiedener Art.

12. Dezember 1946. Textilien aller Art usw.
A. Zollinger & Co., in Zürich 1, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 252 vom 28. Oktober 1916, Seite 3137), Textilien aller Art usw. Infolge
Verehelichung hat die Kommanditärprokuristin Johanna Lina Fürst den
Familiennamen Zollinger und das Bürgerrecht von Zürich und Wädenswil
erhalten.

12. Dezember 1946. Chemikalien und Laboratoriumsapparate.
K. R. Affeltranger, in Winterthur. Inhaber dieser Firma ist Karl R.
Affeltranger, von Winterthur, in Winterthur 1. Handel mit Chemikalien
und Laboratoriumsapparaten. Schlosstalstrasse 6.

12. Dezember 1946. Thermoplastische Massen, Feuerzeuge usw.
Omnia, Gerda Hlndenach, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Gerda
Frieda Hindenach, von Zürich, in Zürich 4. Handel mit sowie Import und
Export von thermoplastischen Massen, Feuerzeugen, Maschinen und
technischen Neuheiten. Löwenstrasse 51.

12. Dezember 1946. Nähmaschinen, Staubsauger, Teppiche.
Hermann Stauffer-Mechl, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Hermann
Stauffer-Mechl, von Landiswil (Bern), in Zürich 6. Handel mit

Nähmaschinen, Staubsaugern und Teppichen. Wehntalerstrasse 118.
12. Dezember 1946.

Crown-Watch, König & Co., in Zürich 4, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 242 vom 16. Oktober 1946, Seite 3018), Uhren. Diese Gesellschaft
hat sieh aufgelöst. Die Firma wird, nachdem ihre Liquidation durchgeführt
worden ist, im Handelsregister gelöseht.

12. Dezember 1946. Liegensehaften.
GRUNDO A.-G., in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund der
Statuten vom 3. Dezember 1946 eine Aktiengesellschaft. Zweck der Gesellschaft

ist Ankauf, Verwaltung und Verkauf von Liegensehaften. Die Gesellschaft

kann alle zur Erreichung ihres Zweckes nötigen Geschäfte tätigen
und sich an Unternehmungen beteiligen, die im Rahmen ihres eigenen
Geschäftszweekes liegen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000. Es ist
eingeteilt in 100 voll liberierte Inhaberaktien zu Fr. 500. Die Gesellschaft
erwirbt von Gustavo Braun, von und in Mailand: a) eine Forderung an die
«Genossenschaft Dennlerstrasse», in Zürich 1, im Betrage von Fr. 44 000
im Wert von Fr. 44 000, b) 4 Genossenschaftsanteile der besagten Genossensehaft

im Nominalbetrag von je Fr. 500 im Gesamtwert von Fr. 2000. Der
Uebernahmepreis beträgt Fr. 46 000. Dieser wird getilgt durch Zuerkennung
von 92 als voll liberiert geltenden Gesellschaftsaktien zu Fr. 500 an den
Saeheinleger. Die Bekanntmachungen und die Mitteilungen der Gesellschaft
an die Aktionäre erfolgen dureh das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Mitteilungen an die Aktionäre, welche der Gesellschaft bekannt sind,
können, sofern das Gesetz nicht zwingend etwas anderes bestimmt, durch
eingeschriebenen Brief oder telegraphisch erfolgen. Der Verwaltungsrat

besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates
mit Einzelunterschrift ist Dr. Max Sandberg, von und in Zürich. Geschäftsdomizil:

Fraumünsterstrasse 14 in Zürich 1 (bei Dr. Max Sandberg).
13. Dezember 1946.

Baugenossenschaft Öberrleden, in Oberrieden. Unter dieser Firma besteht
auf Grund der Statuten vom 16. November 1946 und 22. November 1916
eine Genossenschaft zu dem Zweck, ihren Mitgliedern, den zeitgemässen
hygienischen Anforderungen entsprechende, möglichst billige Wohnungen
zu beschaffen, um damit ihre soziale Wohlfahrt zu fördern. Sie sucht
diesen Zweck zu erreichen durch Ankauf von Land, und durch Erstellung
einfacher, aber zweckmässiger Wohnhäuser. Mit Lockerung der
Materialknappheit wird sie insbesondere auch Eigenheime erstellen mit Pflanzland
und dieselben zu möglichst billigen Preisen vermieten oder verkaufen, zur
Hauptsache an Mitglieder, ohne dabei einen Gewinn zu beabsichtigen. Das
Genossensehaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 100 und Fr. 500.
Die persönliche Haftpflicht der Mitglieder für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der Genossensehaft

erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Vorstand
besteht aus mindestens 3 Mitgliedern. Kollektivunterschrift je zu zweien
führen die Vorstandsmitglieder Josef Stoop, von Amden (St.Gallen),
Präsident, Jakob Imhof, von Salmsach (Thurgau), Vizepräsident, Emil
Liengme, von Cormoret, Aktuar, und Walter Keel, von Rebstein (St.Gallen),
Kassier, alle in Oberrieden. Geschäftsdomizil: Seestrasse 42 (bei Josef
Stoop).

13. Dezember 1946.
Sennereigenossenschaft Madetswell, in Madetswil, Gemeinde Russikon
(SHAB. Nr. 170 vom 23. Juli 1940, Seite 1321). Die Generalversammlung
vom 6. Juli 1946 hat neue, den Vorschriften des revidierten Obligationen-
reehtes angepasste Statuten angenommen. Die Firma lautet Sennerel-
genossenschaft Madetswil. Zweck der Genossenschaft ist: a) die
bestmögliche Verwertung der in den Betrieben der Genossenschafter
produzierten Kuhmilch; b) der Betrieb einer Sennerei in Madetswil; c) die rationelle

Versorgung der Konsumenten im Einzugsgebiet von Madetswil mit
Milch und Milchprodukten; d) die Anschaffung, Unterhaltung und
Ausmietung landwirtschaftlicher Maschinen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haften die Mitglieder wie bisher persönlich und solidarisch.
Die Mitglieder sind überdies zu unbeschränkten Nachschussleistungen
verpflichtet. Die Bekanntmachungen der Genossensehaft erfolgen im
amtlichen Publikationsorgan für die poh'tisehe Gemeinde Russikon (zurzeit
« Volkszeitung von Pfäffikon » und «Wochenblatt von Pfäffikon») und,
soweit gesetzlieh vorgesehrieben, im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Der Vorstand besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern. Emil Kägi und Emil Meili
sind aus dem Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen.
Neuer Präsident ist Fritz Badertscher, von Eggiwil (Bern), und Aktuar
Heinrich Dingetschweiler, von Buch a. I., beide in Madetswil, Gemeinde
Russikon. Sie führen Kollektivunterschrift.

13. Dezember 1946. Autoöle usw.
Fritz Baumann, in Zürich (SHAB. Nr. 49 vom 1. März 1937, Seite 477),
Vertrieb von amerikanischen AutoÖlen usw. Die Firma ist infolge Todes
des Inhabers und Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven
an die neue Kollektivgesellschaft «Fritz Baumann's Erben», in Zürich 2,
erloschen.

13. Dezember 1946. Autoöle usw.
Fritz Baumann's Erben, in Zürich 2. Unter dieser Firma sind Witwe
Margaretha Baumann, geb. Würmli, von Schafisheim (Aargau), und
Kilchberg (Zürieh), in Zürich 2; Friedrich Baumann, von Schafisheim
(Aargau) und Kilchberg (Zürich), in Kilchberg (Zürieh); Margaretha
Capelo, geb. Baumann, spanische Staatsangehörige, in Barcelona, und
Hedwig Baumann, geschiedene Böhm, von La Chaux-de-Fonds, in Zürich 2,
eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am 20. September 1916
ihren Anfang genommen hat und Aktiven und Passiven der bisherigen
Einzelfirma « Fritz Baumann », in Zürieh, übernahm. Der Ehemann der
Gesellschafterin Margaretha Capelo, geb. Baumann, hat im Sinne von
Art. 167 ZGB. die Zustimmung erteilt. Von den Gesellschaftern ist einzig
der Gesellschafter Friedrich Baumann zur Vertretung der Gesellschaft
befugt. Einzelprokura ist erteilt an Renä Lienhard, von Bassersdorf, in
Zürich. Vertrieb von amerikanischen AutoÖlen Marke «Yankol» und von
Oelen und Fetten aller Art für technische Zwecke. Mutschellenstrasse 125.

13. Dezember 1946.
Genossenschaft Frelland, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 297 vom 19. Dezember
1934, Seite 3498), Förderung sozialer Ziele, insbesondere Bekämpfung der
Wohnungsnot usw. Durch Beschluss der Generalversammlung vom 2.
Dezember 1946 wurde die Genossensehaft aufgelöst. Die Liquidation wird
unter der Firma Genossenschaft Freiland In Liquidation durchgeführt.
Liquidator ist das einzige Vorstandsmitglied Max Rotter. Er führt
Einzelunterschrift.

t13. Dezember 1946.
Milchgenossenschaft Unter-Stammhelm, in Unterstammheim (SHAB.
Nr. 226 vom 28. September 1943, Seite 2161). Die Generalversammlung
vom 14. Juni 1946 hat die Statuten abgeändert und dabei neu in das
Zweckgebiet der Genossensehaft aufgenommen: Förderung und Mitwirkung
beim Schlachtviehabsatz auf genossenschaftlicher Grundlage.

13. Dezember 1946. Schreinerei.
Ida Morschöck, in Zürich (SHAB. Nr. 286 vom 6. Dezember 1932, Seite
2850), Sehreinerei für Klub- und moderne Polstermöbelgestelle. Die Firma
ist infolge Geschäftsüberganges erloschen.

13. Dezember 1946. Spenglerei usw.
Robert Strässle, in Zürieh (SHAB. Nr. 120 vom 25. Mai 1943, Seite 1174),
Spenglerei usw. Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Bern — Berne — Berna

Bureau Belp (Bezirk Sefligen)
13. Dezember 1946. Kalkmühle.

Zahnd und Zblnden, in Mühlethurnen, Kollektivgesellschaft, Betrieb
der Kalkmühle Sehwefelberg; Fabrikation von und Handel mit Kalkmühleprodukten

und Kies (SHAB. Nr. 104 vom 6. Mai 1943, Seite 1014). Die
Gesellschaft hat sieh naeh durchgeführter Liquidation durch Beschluss
der Gesellschafter am 10. Dezember 1946 aufgelöst und wird im Handelsregister

gelöscht.
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Bureau Bern
11. Dezember 1946.

Zieger-Käse-Vertriebs A.G., in Bern (SHAB. Nr. 49 vom 28. Februar 1944,
Seite 482). Laut öffentlicher Urkunde über die Generalversammlung vom
26. November 1946 hat die Gesellschaft ihre Auflösung beschlossen.
Nachdem-die Liquidation beendet ist, wird die Firma gelöscht.

11. Dezember 1946. Präzisions- und Elektromechanik.
H. Hödel, bisher in Burgdorf (SHAB. Nr. 243 vom 17. Oktober 1943,
Seite 2521). Die Finna hat den Sitz nach Bern-Bümpliz verlegt. Inhaber
ist Hans Hödel, von Unterlangenegg, in Bern-Bümpliz. Präzisions- und
Elektromechanik. Bümplizstrasse 69.

12. Dezember 1946. Photo, Optik, Möbel.
Et. Dent, in Bern, Photo, Optik, Möbel (SHAB. Nr. 177 vytm 2. August
1943, Seite 1762). Die Firma wird infolge Geschäftsaufgabe gelöscht.

12. Dezember 1946. Immobilien.
S.A. GAEA, in Bern, Erwerbung, Verwaltung und Verwertung von
Grundstücken usw., Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 295 vom 15. Dezember 1944,
Seite 2754). Als weiteres Mitglied des Verwaltungsrates wurde in der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 4. Dezember 1946 gewählt
Theodor Renter, von Lengnau (Bern), in Bern; er zeichnet einzeln. Das
bisher einzige Mitglied des Verwaltungsrates, Dr. Anton Rudolf, wurde
zum Präsidenten ernannt.

12. Dezember 1946.
Dritte Baugesellschaft Stauffacherstrasse A.G., in Bern, Erwerbung von
Liegenschaften usw. (SHAB. Nr. 304 vom 26. Dezember 1939, Seite 2554).
Als weitere Mitglieder des Verwaltungsrates wurden in der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 30. Oktober 1916 gewählt: Julien Burnens,
von Oulens (Echallens, Waadt), in Wabern, Gemeinde Köniz, als Sekretär,
und Georges Riifli, von Lengnau (Bern), in Pieterlen; sie zeichnen kollektiv.
Das bisher einzige Mitglied des Verwaltungsrates, Christian Hess, wurde
zum Präsidenten ernannt; er zeichnet nach wie vor einzeln. Das Domizil
befindet sich nun bei Notar A. Barbier, Hirschengraben 8.

12. Dezember 1946. Schweinemetzgerei.
Ernst Flückigers Erben, in Bern, Schweinemetzgerei, Kollektivgesellschaft
(SHAB. Nr. 217 vom 16. September 1941, Seite 1810). Die Gesellschaft
ist aufgelöst. Die Firma wird nach durchgeführter Liquidation gelöscht.
Aktiven und Passiven werden von der Gesellschafterin Anny Flückiger,
als Inhaberin der gleichnamigen Einzelfirma, in Bern, übernommen.

12. Dezember 1946. Metzgerei.
Anny Flückiger, in Bern. Inhaberin der Firma ist Anny Flückiger, von
und in Bern. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Kollektivgesellschaft * Ernst Flückigers Erben», in Bern. Metzgerei.
Schauplatzgasse 31.

12. Dezember 1946. Wirtschaft.
Gottfried Rolli, in Bern-Büinpliz, Wirtschaft «Zum Bahnhof» (SHAB.
Nr. 24 vom 30. Januar 1930, Seite 210). Die Firma wird infolge Todes
des Inhabers gelöscht.

12. Dezember 1946. Restaurant.
W. Rolli, in Bern-Bümpliz. Inhaber der Firma ist Willy Rolli, von
Köniz, in Bern-Bümpliz. Betrieb des Restaurants « Zum Bahnhof». Riedbach.

Bureau Biel
12. Dezember 1946.

C1FAG Chirurgische Instrumentenfabrik A.G., in Biel (SHAB. Nr. 127

vom 3. Jnni 1946, Seite 1667). Gemäss Beschluss der Generalversammlung
vom 27. November 1946 wurde als weiteres VerwaltungsraUsniitglied
gewählt Paul Bitterlin, von und in Basel, zugleich Sekretär. Er fuhrt
Kollektivunterschrift mit dem bisherigen Verwaltungsratsmitglied Alfred Vögeli.
Die Einzelunterschrift des Alfred Vögeli ist erloschen. Die übrigen bereits
veröffentlichten Tatsachen bleil>en unverändert. -

Bureau Fruligen
12. Dezember 1946. Gasthof und Metzgerei.

Christian Gempelers Witwe, in Adelbodeu, Gasthof und Metzgerei «Zum
Kreuz» (SHAB. Nr. 178 vom 3. August 1939, Seite 1617). Die Firma wird
infolge Geschäftsüberganges gelöscht.

12. Dezember 1946. Gasthof und Metzgerei.
Geschwister Gempeler, in A del bo den. Christian, Fritz, Albert und Mar-
grith Gempeler, alle von Frutigen, in Adelboden (Bern), sind unter dieser
Finna eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. März 1946

begonnen hat. Die Gesellschafter führen die Unterschrift kollektiv zu
zweien. Gasthof « Zum Kreuz » und Metzgerei.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasli)
13. Dezember 1946. Modes, Musikinstrumente.

Llnder-von Bömble, in Meiringen, Modegeschäft, Musikinstrumente
(SHAB. Nr. 294 vom 15. Dezember 1927, Seite 2207). Die Firma wird
infolge Aufgabe des Geschäftes gelöscht.

13. Dezember 1946. Kaffeewirtschaft, Spezereien usw.
Rosa Glarner-Müller, in Meiringen, Kaffeewirtschaft, Milch- und Spezerei-
handlung (SHAB. Nr. 216 vom 16. September 1929, Seite 1877). Die Firma
wird infolge Todes der Inhaberin gelöscht. Aktiven und Passiven wurden
von der nachstehend eingetragenen Firma «Th. Glarner», in Meiringen,
übernommen.

13. Dezember 1946. Milch, Kolonialwaren.
Th. Glarner, in Meiringen. Inhaber dieser Firma ist Theodor Glarner,
von und in Meiringen. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
vorstehend gelöschten Firma * Rosa Glarner-Müller », in Meiringen. Milch-
und Kolonialwarenhandlung.

13. Dezember 1916. Maler- und Gipsergeschäft usw.
Jos. E. Kronenberg, in Meiringen. Inhaber dieser Firma ist Josef Ernst
Kronenberg-Thomann, von Ruswil (Luzern), in Meiringen. Maler- und
Gipsergeschäft, Autolackiererei.

Bureau de Porrentruy
12 decembre 1946. Cycles, motocyclettes.

Joseph Lapaire, ä Fontenais. Le chef de la maison est Joseph Lapäire,
Fils de Francois, de et ä Fontenais. Ventc et reparations de cycles et
motocyclettes.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
13. Dezember. 1946.

Licht- und Kraftgenossenschaft Richigen (L.K.R.), in Richigen, Gemeinde
Worb (SHAB. Nr. 65 vom 20. März 1942, Seite 642). Aus dem Vorstand
sind ausgeschieden: Fritz Tanner, Präsident, und Gottfried Keller, Sekretär;
ihre Unterschriften sind erloschen. An ihre Stelle wurden gewählt als
Präsident Fritz Bürki, von Worb, bisher Vizepräsident, als Vizepräsident
Alfred Harnischberg, von Mühleberg, und als Sekretär Fritz Schwarz,
von Trubschachen; alle in Richigen, Gemeinde Worb. Präsident,
Vizepräsident und Sekretär zeichnen kollektiv zu zweien.

Bureau Trachselwald
13. Dezember 1946. Metzgerei, Fleischexport.

Frau Lina Müller-Beer, in Wasen im Emmental, Gemeinde Sumiswald,
Metzgerei und Fleischexport (SHAB. Nr. 68 vom 22. März 1945, Seite 674).
Diese Einzelfirma wird infolge Geschäftsaufgabe gelöscht.

13. Dezember 1946. Metzgerei, Fleischexport.
Walter Müller, in Wasen im Emmental, Gemeinde Sumiswald. Inhaber
dieser Einzelfirma ist Hans Walter Müller, von Buchholterberg,. in Wasen
im Emmental, Gemeinde Sumiswald. Metzgerei und Fleischexport.

Bureau Wangen a. d. A.
30. November 1946.

Metall- & Spielwaren A.-G., in Herzogenbuchsee. Gemäss öffentlich
beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom 26. November 1946
besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Fabrikation

von und den Handel mit Werkzeugen, Metall- und Spielwaren.
Das Grundkapital beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in 100 Inhaberaktien zu
Fr. 1000 und ist mit Fr. 75 000 liberiert. Die Bekanntmachungen erfolgen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Einladungen werden den Aktionären

durch eingeschriebenen Brief zugestellt, sofern sie bekannt sind,
andernfalls erfolgen sie im Publikationsorgan. Der Verwaltungsrat besteht
aus einem oder mehreren Mitgliedern. Ihm gehört einzig an Dr. Max Dietrich,

von Gampelen, in Herzogenbuchsee. Er führt Einzelunterschrift.
Geschäftslokal: Loraine.

Obwalden — Unterwald-le-baut — Unterwaiden alto
29. November 1916.

Schweinezochtgenossenschaft Samen & Umgebung, in Samen <SHAB.
Nr. 219 vom 14. September 1918, Seite 1468). Die Genossenschaft hat seit
25 Jahren ihre Tätigkeit eingestellt und für deren Weiterbestand besteht
kein Interesse mehr; sie wird daher gemäss Verfügung der Aufsichtsbehörde
vom 12. November 1946 von Amtes wegen im Handelsregister gestrichen.

5. Dezember 1946. Strickwaren.
Geschw. Halter & Cle., in Alpnachstad, Gemeinde Alpnach, Strickwaren-
fnbrikntion (SHAB. Nr. 140 vom 20. Juni 1942, Seite 1404). Der
unbeschränkt haftende Gesellschafter Meinrad Halter ist infolge Todes
ausgeschieden. Marie Halter ist nun noch einzig unbeschränkt haftende
Gesellschafterin. Die Firma wird infolgedessen abgeändert in Strlckwarenlabrlk
Halter 4 Cie. Die Kinder des ausgeschiedenen Meinrad Halter, Meinrad
und Hedwig Halter, von Lungern, in Alpnachstad, Gemeinde Alpnach,
treten mit einer Kommandite von je Fr. 1000 als Kommanditäre in die
Gesellschaft ein. Die Kommanditen wurden durch Verrechnung mit der
Geschäftseinlage von Meinrad Halter liberiert. Die unbeschränkt haftende
GesellschafUrin Marie Halter führt Einzelunterschrift. Der Kommanditär
Meinrad Halter erhält Einzelprokura.

13. Dezember 1946.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Sachsein & Umgebung, in Sachsein
(SHAB. Nr. 236 vom 8. Oktober 1938, Seite 2166). Die Genossenschaft
hat in ihrer Generalversammlnng vom 24. November 1946 die Statuten
einer Revision unterzogen und sie dem neuen Recht angepasst. Die Firma
lautet Landwirtschaftliche Genossenschaft Obwalden. Es besteht für die
Mitglieder die Nachschusspflicht. Soweit nicht gesetzliche Publikations-
pflicht im Schweizerischen Handelsamtsblatt vorgeschrieben ist, ist das
Obwaldner Amtsblatt Publikationsorgan. Der Vorstand setzt sich aus
7—11 Mitgliedern statt bisher 5—7 zusammen. Die bisherige Kollektivzeichnung

von Präsident und Aktuar, die nicht gewechselt haben, bleibt
bestehen. Kollektivprokura erhalten der Geschäftsführer Franz Kupper,
von Nottwil (Luzern), in Sachsein, und der Buchhalter Josef Halter, von
und in Lungern. Die Einzelprokura des Geschäftsführers Franz Oehen
ist erloschen.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso
13. Dezember 1946. Beteiligungen usw.

Melanit-Aktiengesellschaft, in Stans (SHAB. Nr. 43 vom 21. Februar 1946,
Seite 564). Laut öffentlicher Urkunde über die Generalversammlung v.om
3. September 1946 hat die Gesellschaft ihre Auflösung beschlossen. Nachdem

die Liquidation beendet ist, wird die Firma im Handelsregister gelöscht.

Zug — Zong — Zugo
13. Dezember 1946.

Franz Rittmeyer Aktiengesellschaft, Apparatebau für die Wasserwirtschaft,
in Baar (SHAB. Nr. 100 vom 1. Mai 1946, Seite 1292). Die Kollektivprokura

des Edgar Isler, ist erloschen.
13. Dezember 1946.

Josef Melenberg, Papeterie und Buchdruckerei z. Merkur, in Cham. Inhaber
dieser Firma ist Josef Meienberg, von Menzingen, in Cham. Papeterie und
Buchdruckerei. Merkur.

13. Dezember 1946.
Hans Schüssler-Wermelinger, Konditorei-Bäckerei, in Cham. Inhaber
dieser Firma ist Hans Schüssler-Wermelinger, von Kriens, in Cham.
Konditorei-Bäckerei. Knonauerstrasse.

Bureau Büren a. d. .1

12. Dezember 1946.
Käserei gen ossenschaft Lengnau, in Lengnau (SHAB. Nr. 203 vom 26.
August 1944, Seite 1934). Der bisherige Präsident, Ernst Schlup-Studer, und
der bisherige Sekretär, Hans Wolf-RüefJi, sind aus dem Vorstand
ausgeschieden; ihre Unterschriftsberechtigung ist erloschen. An ihrer Stelle
wurden in der Hauptversammlung vom 4. Mai 1946 neu gewählt als Präsident:

Ernst Lüthi-Rüfli, von Rüderswil, in Lengnau bei Biel, und als
Sekretär: Otto Schaad-Oeler, von und in Lengnau bei Biel. Präsident oder
Vizepräsident und Sekretär zeichnen wie bisher kollektiv zu zweien.
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13. Dezember 1946. Chemisch-technische, kosmetische und pyrotechnische

Produkte.
Hllfiker & Co., in Zug (SHAB. Nr. 255 vom 31. Oktober 1945, Seite 2670).
Kommanditgesellschaft. Die Geschäftsnatur lautet nunmehr: Fabrikation von
und Handel mit chemisch-technischen, kosmetischen und pyrotechnischen
Produkten.

f
Freiburg — Fribourg.— Friborgo

Bureau de Chätel-St-Denis
13 decembre 1946. Boucherie, etc.

Morel Marcel, ä Chätel-St-Denis. Le chef de la maison est Marcel Mord,
fils de Joseph, de Lentigny, ä Chätcl-St-Denis. Boucherie, charcuterie.
Ruclle du Pont.

13 decembre, 1946. Boucherie, etc.
Alfred Sugnaux,.ä.Chätel-St-Denis, boucherie, charcuterie (FOSC. da
23 aoüt 1941, !S[° 197, page 1663). La raison est radifee par suite de remise
de commerce.

Bureau de Fribourg
2 decembre 1946. Produits industriels et chimiques.

Flr S.A., prfeefedemment ä Lausanne (FOSC. du 27 octobre 1944, page
2384). Suivant proces-verbal authentique de son assemble gfenferale du
22 novembre 1946, la socifetfe a dfecidfe de transferer son sfege social ä

Fribourg, de modifier sa raison sociale, de transformer ses actions
nominatives en actions au porteur, d'augmenter son capital social de 100 000 fr.
ä 700 000 fr. par lfemission de 1200 actions, au porteur, de 500 fr. chacune,
entiferement liberies et de reviser completement ses Statuts. La socifetfe

a pour but et ob jet: a) la fabrication et l'exportation de tous produits
industriels et chimiques, semi-finis et finis et de matieres premieres de

tout genre, destines ä l'industrie, au commerce et ä l'artisanat; b) toutes
operations commerciales et industrielles de la branche des matieres premferes
et des produits semi-finis et finis; c) l'acquisition et Sexploitation de:
brevets, de droits de protection et de proofed6s de fabrication en par-
ticulier du domaine de l'industrie et des produits chimiques; d) la participation

ä d'autres entreprises chimiques, industrielles et commerciales. Les
Statuts originates portent la date du 2 juin 1938. La raison sociale sera
ä l'avenir Etablissements Fir, soclfetfe anonyme (The Establishments Fir
Co Ltd.). Le capital social, entiferement libferfe, est de 700 000 fr., divisfe
en 1400 actions, au porteur, de 500 fr. chacune. La socifetfe a repris de
Albert Hirt-de Beider, le fonds de commerce et industriel crfefe par lui.
en date du 9 janvier 1937 selon convention et inventaire du 2 juin 1938,
au prix de 44 000 fr., payfe par remise ä Albert Hirt-de Beider de 88 actions
de 500 fr. chacune, entiferement libferfees. 100 000 fr. out fetfe libferfes en
compensation de creance et le solde en espfece. L'assemblfee gfenferale est con-
voqufee par lettres recommandfee aux actionnaires s'ils sont connus et par
publication dans la Feuille officielle suisse du commerce. L'organe de

publicite est la Feuille officielle suisse du commerce. La socifetfe est adminis-
tree par un conseil d'administration d'au moins trois membres. II est
composfe de: Paul Joye, de Romont, ä Fribourg, prfesident; Alfred Veuthey,
de Dorfenaz (Valais), ä Martigny-Ville, vice-prfesident; Albert J. B. Hirt-
de Beider, de Soleure, ä Lausanne; Georges Capitaine,.de Roches (Berne),,
ä Genfeve; Bertra'nd Sonderegger,'de Heiden, ä Lugano'; Emile Duft, de
et ä Zurich. Henri Märchand, de Sonvilier (Berne), ä Lausanne, adminis-''
trateurs. Jean Treyer, d'Albeuve, ä Fribourg, est nommfe sberfetaire du
conseil, sans etre adminis'trateur; Max Chatton, d'Ecuvillens, ä Fribourg,
directeur-technique; Pierre Treyer, d'Albeuve, ä Lausanne, directeur
commercial; Jean Clot, de Curtilles (Vaud), ä Lausanne, et Auguste
Lenzinger, de Bussnang (Thurgovie), ä Lausanne, sont nommfes' fondfes de
pouvoir. Paul Joye, prfesident, et Albert J. B. Hirt-de Beider, nom'mfe '

administrateur-dfelfegufe et directeur gfenferal engagent la socifetfe par leur
signature individuelle. Les autres administrateurs et les fondfes de
procuration l'engagent par leur signature collective ä deux. Bureau: chemin
des Roches 8 (chez Max Chatton).

Solothura — Soleure — Soletta
Bureau Bucheggberg

12. Dezember 1946. Wirtschaft.
Johanna Losenegger-Kurth, in Biezwil. Inhaberin der Firma ist Johanna
Loscnegger-Kurth, Rudolfs Ehefrau, von Signau (Bern), in Biezwil, mit
Zustimmung des Ehemannes nach Art. 167 ZGB. Wirtschaft «Zum Rössli».

Bureau Lebern
12. Dezember 1946. Motorfahrzeuge, Traktorenbau.

Otto Kupferschmld Stern-Garage, bisher in Solothurn (SHAB. Nr. 293
vom 14. Dezember 1932, Seite 2920). Die Firma wurde abgeändert in Otto
Kupferschmld und der Sitz, nach Selzach verlegt. Inhaber der Firma
ist Otto Kupferschmid, von Sumiswald (Bern), in Solothurn. Reparaturwerkstätte

für Motorfahrzeuge und Handel mit denselben; Traktorenbau.
Hauptstrasse 215.

Bureau Stadt Solothurn
12. Dezember 1946. '

Marcel Humair, Music House, in Solothurn. Inhaber dieser Einzelfirma
ist Marcel Humair, von Les Genevez. (Bern), in Solothurn. Handel mit
Musikinstrumenten und Musikalien. Stalden 37.

Basel-Stadt —. Bäle-VUle — Basllea-Clttä
12. Dezember 1946. Technische Bedarfsartikel.

Mecanls A.G., in Basel, Fabrikation und Vertrieb von technischen Bedarfsartikeln

(SHAB. Nr; 91 vom 20. April 1939, Seite 819). Das Aktienkapital
von Fr. 50 000 ist nun voll einbezahlt. Fr. 35 200 sind durch Verrechnung
mit dem Guthaben eines Aktionärs an die Gesellschaft einbezahlt worden.
Der Direktor Raoul Molina wohnt nun in Basel.

12. Dezember 1946.
Syndikat der Lastwagen-Spediteure, in Basel, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 52 vom 4. März 1946, Seite 675). Die Firma hat sich durch Beschluss
der Generalversammlung vom 15. November 1946 aufgelöst. Die
Liquidation wird unter der Firma Syndikat der Lastwagen-Spediteure In Llq.
durchgeführt durch die Mitglieder.der Verwaltung Paul Schweizer, Karl Wirz,-
Fritz Grogg und Germann Pfammatter als -Liquidatoren. Sie zeiohnen wie
bisher zu zweien.

12. Dezember 1946. Chemisch-technische Produkte.
Dely G.m.b.H., in Basel, Fabrikation und Vertrieb von chemisch-technischen

Produkten usw. (SHAB. Nr. 237 vom 10. Oktober 1945, Seite 2459).
Das Domizil wurde verlegt nach Dufourstrasse 42.

12. Dezember 1946. Agenturen aller Art.
Aug. Bernauer, in Basel, Agenturen und Vertretungen aller Art (SflAB.
Nr. 235 vom 8. Oktober 1945, Seite 2436). Das Domizil der Einzelfirma
wurde verlegt nach Dufourstrasse 42.

12. Dezember 1946. Zelluloid usw.
Orna A.G., in Basel, Verarbeitung von Materialien, wie Zelluloid usw.
(SHAB. Nr. 154 vom 5. Juli 1946, Seite 2035). Das Aktienkapital von
Fr. 50 000 ist nun voll einbezahlt.

13. Dezember 1946. Sattlergeschäft usw,
F. Zlmmermänn-Llps, in Basel, Sattler- und Tapezierergeschäft usw.
(SHAB. Nr. 208 vom 19. August 1908, Seite 1467). Die Einzelfirma ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

13. Dezember 1946. Transporte.
Tankreederef A.G., in Basel, Transport flüssiger Stoffe usw. (SHAB.
Nr. 196 vom 22. Aügnst 1944, Seite 1878). Prokura wurde erteilt an Max.
Kaeser, von Sisseln, in Basel. Er zeichnet zu zweien.

13. Dezember 1946.
Helzkes8elbau A.G., in Basel (SHAB. Nr. 65 vom 19. März 1946, Seite 847).
Aus dem Verwaltungsrat ist Rudolf Reuter-Schärer ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Das Verwaltungsratsmitglied Werner Bieri-
Oppliger führt nun Einzelunterschrift. Das Domizil wurde verlegt nach
Sommergasse 48.

13. Dezember 1946. Waren aller Art.
Novlta, B. Versarl, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Bruno Versari,
von und in Basel. Import, Export und Vertretungen von Waren aller
Art. Delsbergerallee 12.

13. Dezember 1946.
Kultur- und Dokumentariilm Kinogenossenschaft, bisher in Riehen,
Ausstattung von Reisefilmunternehmen usw. (SHAB. Nr. 108 vom 11. Mai 1945,
Seite 1070). In der Generalversammlung vom 29. November 1946 wurden
die Statuten abgeändert. Die Firma lautet mm GF-Fllm-Genossenschaft.
Der Sitz wurde nach Basel verlegt; die übrigen Aenderungen berühren die
publizierten Tatsachen nicht. Aus der Verwaltung.sind ausgeschieden:
Otto Strobel-Sonderegger, Karl Hammer und Ernst Häfliger; ihre
Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in die Verwaltung gewählt: Ernest
Dreyfus, als Präsident, und Otto Gehrig, beide von und in Basel. Sie
zeichnen zu zweien zugleich auch als Direktoren. Domizil Schützengraben 36.

SL Gallen — St-Gall — San Gallo
11. Dezember 1946. Veredlung von Bändern nsw.

Neo Chemie Paul Wyssbrod, Zweigniederlassung in St. Gallen,
Veredlung von Bändern und Stoffen aus Seide, Kunstseide und Baumwolle

,zur Fabrikation von Etiketten, Monogrammen, Schals, Tüchlein und
ähnlichen Artikeln (SHAB. Nr. 174 vom 29. Juli 1946,- Seite 2276), mit Hauptsitz
.in Zurich. Diese Firma ist infolge Gründuftg einer Aktiengesellschaft
erloschen. Aktiven und Passiven gehen übfer an die Firma «Textil-Vcredelungs-
A.-G.», in St. Gallen.

11. Dezember 1946.

Textil-Veredelunge-A.-G^ in S t G a 11 e n. Gemäss öffentlicher Urkunde und
Statuten vom 6. Dezember 1946 besteht unter dieser Firma eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Verwertung von Verfahren zur Veredelung von
Stoffen aller Art, sei es in eigenen Betrieben oder durch die Vergebung von
Lizenzen. Die Gesellschaft kann Liegenschaften erwerben und verkaufen
sowie sich an ähnlichen Unternehmen beteiligen. Das Grundkapital der
Gesellschaft beträgt Fr. 75 000, eingeteilt in 75 Namenaktien zu Fr. 1000,
die durch Sacheinlage in der Höhe von Fr. 50 000 und durch Bareinzahlung
von Fr. 25 000 voll liberiert sind. Gemäss Einlagevertrag vom S.Dezember
1946 übernimmt die Gesellschaft von Fritz Masilger, in St. Gallen, die
Fabrikations- und Verkaufsrechte seiner photochemischen Geheimverfahren
betreffend die Textilveredelung zum Preis von Fr. 25 000, wofür er 25 voll
liberierte Namenaktien zu je Fr. 1000 erhält. Im weiteren übernimmt die
-Gesellschaft gemäss Uebernahmevertrag vom 3. Dezember 1946 ^vou der
bisherigen Einzelfirma «Neo Chemie Paul Wyssbrod», mit Hauptsitz in Zürich,
ihr Filialunternehmen in St. Gallen mit Aktiven und Passiven gemäss Ucbcr-.
nahmebilanz vom 15. November 1946, wonach die Aktiven (Debitoren, Warenvorräte,

Einrichtung usw.) Fr. 42 249.52 und die Passiven (Kreditoren) Fr. 4249.52
be tragen,so dass sich einAktivenüberschussvonFr.38 000 ergibt. Für den Ucber-
.nahmepreis von Fr. 88 000 erhält der Sacheinleger 25 voll liberierte Namenaktien

zu Fr. 1000, sowie eine Gutschrift auf Darlehenskonto im Betrage
von Fr. 13 000. Die Gesellschaft tritt in alle Rechte uiid Pflichten der
'Filiale ein, rückwirkend auf den 16. November 1946. Die Einladungen und
:Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief, die
Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt Der Verwaltungs-
;rat besteht aus mindestens 3 Mitgliedern, welche Kollektivunterschrift zu
zweien führen, Ihm gehören, zurzeit an: Albert Voser, von Neuenhof
(Aargau),, in Zürfeh, Prä^idept; Fritz Masüger, von Stradf (Graubünden), in"
St. Gallen, ünd Paul Wyssbrod, von Biel-Bözingen, in .Zürich. Domizil:
'Langgasse 6. ' '

> 12. Dezember 1946.

Spinnerei Saxer A. G. (Filature Saxer A.) (Splnning-mill Saxer Ltd.),
:in S e n n w a 1 d. Gemäss öffentlicher Urkunde und Statuten vom 28. November

1946 besteht unter dieser' Firma eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt
die Herstellung von Garnen. Das Grundkapital der Gesellschaft. betrügt
Fr.'400 000; eingeteilt In 400 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000,
welche durch Sachcinlage im Betrage von Fr. 271 000 und' durch Bareinzahlung

von Fr. 129 000 voll libriert sind. Die Gesellschaft-übernimmt gemäss
den Uebernahmeverträgen vom 28. November 1946 von Jakob Saxer. in
Sennwald a) seinen Spinnereibetrieb in Sennwald mit Aktiven und Passiven
gemäss Uebernahmebilanz per 31. Oktober 1946, wonach die Aktiven (Debitoren,

Rohmaterialien, Garnlager, Maschinen usw.) Fr. 172 401.19 und die
Passiven (diverse Kreditoren) Fr. 58 825. 62 betragen, so dass sich ein Aktiv-
Überschu88 von Fr. 118 575.57 ergibt; b) die in Sennwald gelegenen Grundstücke

Kat.-Nr. 3547 (Wohnhaus, Fabrikgebäude,' Gebäudegrundfläche,
Höfraum, Garten und einen Teil. Wiesboden zufolge Abtrennung von Kat.-
Nr. 8546 und Zumarküng zu Kat.-Nr. 8547," sowie Grundstück Kat.-Nr. 186
Bauland, abzüglich Hypotheken zum Kaufpreis von Fr. 82 167.15. Der Ge-
sämtüberiiahmepreis beträgt somit Fr. 150 742.72. Der Sacheioleger erhält



17. XII. 1946 N* 295 — 3661

für diesen Uebernahmepreis 182 voll liberierte Namenaktien zu Fr. 1000
sowie eine Gutschrift auf Konto-Korrent im Betrage von Fr. 18 742.72,
Von Christian Zinsli & Anton Largier, in Zürich, übernimmt die Gesellschaft
die Rechte aus Kaufverträgen, über bereits angekaufte und zum Teil noch
zu liefernde Maschinen gemäss dem im Uebernahmevertrag aufgeführten
Verzeichnis im Betrage von Fr. 297 914.70, der von den Sacheinlegern mit
Fr. 140 181.10 beglichen wurde. Die Restschuld von Fr. 157 788.60 wird von
der Gesellschaft übernommen. Christian Zinsli erhält für die Sacheinlage
90 voll liberierte Namenaktien zu Fr. 1000, sowie eine Gutschrift auf Konto-.
korrent von Fr. 1114.50; Anton Largier erhält 43 voll liberierte Aktien'zu
je Fr. 1000, sowie Gutschrift auf Kontokorrent von Fr. 16.60. Ferner
übernimmt die Gesellschaft von Christian Zinsli in Sevelen, das Grundstück
Kat.-Nr. 2118 Waldboden in der Gemeinde Buchs zum Preise von 18138.70
Franken. Rechte und Pflichten der Gesellschaft sind rückwirkend auf
1. November 1940. Die Einladungen zur Generalversammlung und
Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief und falls
nicht alle Aktionäre bekannt sind,'durch Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatt, als dem offiziellen Publikationsorgan. Der Verwaltnngsrat
besteht aus 3—6 Mitgliedern. Der Präsident und der Delegierte führen
Einzelunterschrift; die übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates zeichnen kollektiv
zu zweien. Dem Verwaltungsrat gehören an: Christian Zinsli, von Unter-,
vaz, in Sevelen, als Präsident, Jakob Sax'er, von Sevelen, in Sennwald, als.
•Delegierter, Anton Largier, von und in Zürich, und Dr. Georg Siegfried Abt,,
von Bünzen (Aargau), in Zürich. Domizil: Staatsstrasse.

12. Dezember 1946. Müllerei, Futtermittel.
Paul Baumann, in Rehag, Gemeinde O b e r r i e t, Handels- und Kunden-
müllcrei, Futtermittelhandel (SHAB. Nr. 86 vom 18. April 1944, Seite 846).''
Diese Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die Firma «Jakob Baumann Handels- u. Kunden-,
mühle», in Oberriet.

12. Dezember 1946.
Jakob Baumann Handels- u. Kundenmüble, in O b e r r i e t. Inhaber der
Firma ist Jakob Baumann, von Mosnang, In Rehag-Oberriet. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Paul Baumann»
in Oberriet. Handels- und Kundenmühle. Futtermittelhandel. Rehag.

12. Dezember 1946. Milchprodukte, Kolonialwaren.
H. Wettstein, in Rapperswil. Inhaberin der Firma ist Hedwig Wettstein,
von Uster, in Rapperswil. Handel mit Milchprodukten und Kolonialwaren.
Marktgasse 865.

12. Dezember 1946. Textilwaren.
Wwe. Albertlne Müller-Schättin, in Uznach, Textilwaren (SHAB. Nr. 133

vom 10. Juni 1938, Seite 1278). Diese Firma ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

12. Dezember 1946.
Bekleldungshaus Kellenberger, in Rebstein. Inhaber der Firma ist
Ulrich Kellenberger, von Walzenhausen, in Rebstein. Mass-Schneiderei und
Konfektion, Handel mit Textilien, Staatsstrasse.

12. Dezember 1946.
RorScbacher Kleiderfärberei & Chemische Waschanstalt Thalmann, in
Rorschach. Inhaber der Firma ist Otto Thalmann, von Sternenberg (Zürich),
in Rorschach. Kleiderfärberei & Chemische Waschanstalt. Signalstrasse 18.

12. Dezemher 1946. Aussteuern. Polstermöbel.
Frau Maria Dlem. in St. Gallen. Handel mit ganzen Aussteuern. und
Polstermöbeln (SHAB. Nr. 3^4 vom 27. Dezember 1944, Seite 2864). Diese/
Firma ist infolee Geschäftsanflösnw«' erloschen.

12. De7Pmher 19^6. Bäckerei. Wirtschaft.
Panl Blöchtineer. in Bronschhofen. Inhaber der Finna 1st Paul Blöch-
linger, von Goldingen, In Bronschhofen. Bäckerei und Wirtschaft.

Graubünden — Grisons — Grigionl
10. Dezember 1946. Hotel.

Gottlieb Schoenenberger, San Bernardino, Gemeinde Mesocco, Betrieb des
Hotels «Viktoria» (SHAB. Nr. 237 vom 9. Oktober 1928, Seite 1932).
Diese Firma ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

11. Dezember 1946. Kolonial- und Tuchwaren usw.
Christian Spescha, in Tavänasa, Kolonialwaren, Mehl und Tuchwaren
(SHAB. Nr. 84 vom 31. März 1921, Seite 647). Diese Firma ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

12. Dezember 1946.
Viehzuchtgenossenschaft Thalkirch (Sailen), in Thalkirch, Gemeinde
Safien (SHAB. Nr. 46 vom 24. Februar 1939, Seite 390). Die Genossenschaft

hat in ihrer Generalversammlung vom 13. Januar 1944 neue Statuten
genehmigt. Die Firma wurde abgeändert in Viehzuchtgenossenschaft
Safien-Thalkirch. Die Genossenschaft bezweckt die Förderung der Zucht
von rassenreinem Braunvieh. Für die Schulden der Genossenschaft haftet
deren Vermögen unter Ausschluss der persönlichen Haftbarkeit der einzelnen
Mitglieder. Ergibt die Betriebsrechnung ein Defizit, so ist es auf die
Genossenschaftsmitglieder »ach Anzahl der eingeschriebenen Tiere gleich-
mässig zu verteilen. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus Präsident, Aktuar, der zugleich
Vizepräsident und Zuchtbuchführer ist, und Kassier. Die Unterschrift
führen der Präsident oder der Vizepräsident und Kassier kollektiv. Kassier
ist Leonhard Gredig, von Safien, in Safien-Thalkirch.

12. Dezember 1946.
Viehzuchtgenossenschaft Igis, in Igis (SHAB. Nr. 297 vom 18. Dezember
1944, Seite 2775). Die Genossenschaft hat in ihrer Generalversammlung
vom 16. Januar 1944 neue Statuten genehmigt. Die Genossenschaft
bezweckt die Förderung der Zucht von rassenreinem Braunvieh. Für die
Schulden der Genossenschaft haftet deren Vermögen unter Ausschluss der
persönlichen Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder. Ergibt die
Betriebsrechnung ein Defizit, so ist es auf die Genossenschaftsmitglieder nach
Anzahl der eingeschriebenen Tiere gleichmässig zu verteilen. Publikationsorgan

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht
aus Präsident, Aktuar der zugleich Vizepräsident ist, Kassier und
Zuchtbuchführer. Die Unterschrift führen der Präsident oder der Vizepräsident
und der Kassier kollektiv.

Aargau — Argovle — Argovla
12. Dezember 1946.

Landwirtschaftliche Genossenschaft Beinwll am See, in Beinwil am See
(SHAB. Nr. 104 vom 5. Mai 1938, Seite 1003). Arnold Weber, Präsident,
ist aus dem Vorstand ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Als
neuer Präsident wurde gewählt der bisherige Vizepräsident Gottlieb Eichen-
berger, von und in Beinwil am See, und neu ist als Vizepräsident in den
Vorstand gewählt worden Rudolf Eichenberger-Urech, von und in Beinwil

am See. Zeichnungsberechtigt ist der Präsident oder der Vizepräsident
kollektiv mit dem Aktuar.

12. Dezember 1946. Elektrische Anlagen.
K, Frey, in Neuenhof, elektrische Anlagen (SHAB. Nr. 26 vom 1. Februar
1945, Seite 271). Die Firma ist infolge Geschäftsverkaufes erloschen.

12. Dezember 1946.
Landwirtschaftlicher Verein Zetzwll und Umgebung, in Zetzwil. Genossenschaft

(SHAB. Nr. 158 vom 11. Juli 1942, Seite 1600). In der
Generalversammlung vom 28. April 1946 wurden neue Statuten beschlossen, in
Anpassung an die Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes. Die
Genossenschaft bezweckt die Hebung der Wohlfahrt ihrer Mitglieder, die
Förderung der bäuerlichen Berufsbildung und die Ausbreitung und
Vertiefung genossenschaftlicher Gesinnung in der ländlichen Bevölkerung.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder wie
bisher persönlich, solidarisch und unbeschränkt. Ausserdem besteht die
unbeschränkte Nachschusspflicht. Die Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus dem
Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dem Aktuar und 1 bis 3 Beisitzern.
Zeichnungsberechtigt ist wie bisher der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv
mit dem Aktuar; der Verwalter Hans Weber führt, da er dem Vorstande
angehört, weiterhin Einzelunterschrift.

12. Dezember 1946. Textilwaren.
Elch & Cle., in Aar au, Import von und Handel mit Textilwaren,
Vertretungen von Firmen der Textilbranche, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 203 vom 31. August 1929, Seite 1777). Die Firma erteilt Einzelprokura
an Dora Derron-Müller, von Vuilly-le-Bas, in Aarau.

12. Dezember 1946. Schuhhandlung usw.
Frau L. Frltschl-Bossard, in Buchs bei Aarau. Inhaberin dieser Firma ist
Lina Fritschi-Bossard, von Wil (Zürich), in Buchs bei Aarau. Zwischen der
Firmainhaberin und ihrem Ehemann Karl Fritschi besteht Gütertrennung.
Letzterer hat gemäss Art. 167 ZGB. die Zustimmung erteilt. Schuhhand-
lnng und Schuhreparaturen. Aarauerstrasse 630.

12. Dezember 1946.
Karl Jordan Schuhfabrik Brittnau Aktiengesellschaft, in Brittnau (SHAB.
Nr. 26 vom 1. Februar 1945, Seite 271). In der Generalversammlung vom
15. November 1946 wurden die Statuten revidiert und dem neuen .Obliga¬
tionenrecht angepasst. Die Firma lautet nun Karl Jordan A.-G. Schuhfabrik

(Karl Jordan S.A. Fabrique de Chaussures), Mitteilungen an die
Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Dr. Carl Jordan und Walter Naegeli-
Jordan sind aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden; ihre Unterschriften
sind erloschen. Kollektivprokura ist erteilt worden an: Walter Buchmüller,
von und in Brittnau; Erwin Philipp, von Langnau i. E-, in Brittnau, und
an Hans Quenzer, von Baden, in Brittnau. Die Genannten zeichnen zu
zweien unter sich oder je einer von ihnen mit einem Mitglied der Verwaltung.

Waadt — Vaud — Vaud

i Bureau de Lausanne
| 12 däcembre 1946.
{Etablissement Jean-Marie Barberot, succursale de Lausanne, ä Lausanne,
Importation, exportation et commerce de tous alcotols, vins, spiritueux,
Jiqueurs, champagnes (FOSC. du 1er novembre 1946, page 3192), avec
si&ge principal ä Paris. La raison est rectifiöe d'office en Etablissements
'Jean-Marie Barberot, Paris, succursale de Lausanne. Les pouvoirs du
directeur Robert Krbec sont äteints et sa signature est radiöe. John Monod,
de Lancy (Geneve), ä Lausanne, est nommä directeur avec signature
individudle.

12 däcembre 1946. Comestibles.
Pierre Desclaux, ä Lausanne, comestibles (FOSC. du 28 ootobre 1926).
La raison est radiöe pour cause de remise de commerce.

12 däcembre 1946.
Paul Graul, fourreur, ä Lausanne (FOSC. du 18 juillet 1945, page 1708).
Suivant decision de la Justice de paix du cercle de Lausanne du 3 septembre
1946, les pouvoirs du tuteur Auguste Giorgis sont öteints et sa signature
est radiöe. Paul Blanc, de Belmont sur Lausanne, ä Lausanne, est nommö
tuteur et signe collectivement avec le chef de la maison Paul Graul.

12 däcembre 1946.
Socldtd Immobilere Etoile-Saint Laurent, ä Lausanne. Suivaut proces-
verbal authentique et statuta du 11 däcembre 1946, il a ötö constituö, sous
cette raison sociale, une sociötö anonyme ayant pour but l'achat, la vente,
la construction, la transformation, la location, la gärance et geuöralement
la mise en valeur de propriötös immobileres. Elle acquiert au prix de
840 000 fr. des immeubles sis dans la commune de Lausanne rue Saint-Laurent

N°» 6, 5 bl1 et 7. Le capital social est de 50 000 fr., divisä en 50 actions,"
au porteur, libäröes jusqu'ä concurrence de 40 000 fr. Les publications sont
faites dans la Fenille officielle suisee du commerce. L'assembl^e gänärale
est eonvoquäe par tettres recommandäes aux actionnaires dont l'adresse est
connue ou par publications. Le conseil se compose de 1 il 5 membres. Est
nommö seul administrateur avec signature individuelle, Georges Vaucher,
de Fleurier (Neuchätel), ä Lausanne. Bureau: rue St-Laurent 12 (chea
l'admini8trateur).

Bureau de Nyon
12 döcembre 1946. Plaques lndicatrices.

A. Corthisy, ä Borex. Le chef de la maison est Andrä Corthösy, de
Dompierre, ä Borex. Fabrication et vente de plaques indicatrices.

Bureau de Veoey
11 döcembre 1946. Ma?onnerie, etc.

Barbey.frires, ä Corsier. Jean-Louis et Alexis-Charles Barbey, fils de
Louis, de Chardonne, le premier domicilii ä Corsier et le second ä Vevey,
ont constiiu£, sous cette raison sociale, une sociötö en nom collectif qui a
commencö le 1er avril 1946. Entreprise de magonnerie et de travaux publics.
Terreaux 7.

12 döcembre 1946. Hötel-pcnsion.
Louis Nie8S, ä La Tour-de-Peilz, exploitation d'hötel-pension (FOSC.
du 30 juillet 1931, N° 174). La raison est radiöe par suite de remise de
commerce.

12 däcembre 1946. Hötel.
A.-R. Zähringer, ä La Tour-de-Peilz. Le chef de la maison est Adolf-
Rudolf Zähringer, fils d'Adolf, de Lucerne et Lugano, k La Tour-de-Peilz.
Exploitation d'hötel. Avenue des Alpes.
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Bureau d'Yverdon
12 decembre 1946. Clinique.

Etablissement de Bellevue S.A., A Yverdon (FOSC. du 14 mars 1944,
page 613). L'administrateur Fdlix Georgi-Arbenz a ddmissionnd. Ses

pouvoirs comme directeur sont dteints.

Wallis — Valais — Vallese

Bureau de Sion

12 decembre 1946. Menuiserie, dbenisterie.
Fauchfere Laurent, A B r a iu o i s. Le titulaire de cette maison est Laurent
Fauchdre, d'Evold.ne, A Brauiois. Eutreprise de menuiserie-dbdnisterie.

12 ddcembre 1946. Travaux publics, etc.
Frei et Liebhauser S.A., Succursale de Sion, ä S i o n, entreprise generale
de construction et de travaux publics, ainsi que l'achat, la venle, la location
de b&tiuients et d'inimeubles de mdnie que de machines et matdriaux
employ^ pour la construction et lcs travaux publics (FOSC. du 10 septembre
1943, N° 211, page 2040), socidtd anonyme avec aiAge principal A Lausanne.
Cette raison sociale est radide par suite du transfert du sidge principal de la
socidtd de Lausanne, ä Sion.

12 ddcembre 1946. Constructions, etc.
Frei et Liebliauser S.A., precpdemnicnt A Lausanne (FOSC. du 17 aoüt
1943). Suivant proems verbal authentique de son assemble gdndrale du
30 octobre 1946, la social6 a ddcide de transferer son siege social ä Sion.
Les Statuts ont dtd modifies en consequence. La raison sociale sera dord-
navant: Liebhauser S.A. La societe a pour but: l'entreprise generale de
construction et de travaux publics, aiusi que l'achat, la vente, la location
de bätinicnts et d'inimeubles de meme que de machines et materiaux
employes pour la construction et les travaux publics. Les Statuts originates
portant la date du 31 juillet 1943 ont dtd modifies le 30 octobre 1946. Le
capital social, entierement liber6. est de 50 000 fr., divis6 en 50 actions au

.porteur de 1000 fr. chacune. L'assemblde g6n6rale est convoqu6e par un
avis adresse sous pli recommande A chaque actionnaire si ceux-ci sont
connus, sinon, dans l'organe de publicity de la socidtd. L'organe de publicity
est la Feuille officielle suisse du commerce. La societe est adniinistree par
un conseil d'administration de 1 k 3 uiembres. II est compose d'Ernest
Liebhauser, d'Ennetbaden (Argovic), k Montreux-Planches, president, ddjA ins-
crit, et de Pierre Liebhauser, d'Ennetbaden (Argovic), A Sion, en remplace-
ment d'Emile Frei dont lee pouvoirs sont radi6s. La socidtd est engagde
par la signature individuelle des administrateurs. Locäux: chemin des
CreuBets.

Bureau de St-Maurice
13 d6cembre 1946. Garage.

Charles Reymondin, A Monthey, commerce de bois carburant (FOSC.
du 5 avril 1944, page 797). La raison de commerce est change« en Charles
Reymondm, garage central, Monthey. Le genre de commerce est actuellement:
exploitation du Garage central.

Neuenburg — Neuchdtei — Neuehdtel

Bureau de La Chaux-de-Fonds
11 decembre 1946.

Society Anonyme du Cröt Rossel, A La Chaux-de-Fonds (FOSC. du:
SO janvier 1940, N° 24). Suivant procds-verbal authentique dc son assemblde,'
gdndrale du 5 ddcembre 1946, la societd a ddcidd sa dissolution. Elle ue
subsists plus que pour sa liquidation qui sera opdrde sous la raison sociale]
Socidtd Anonyme da Cr&t Rossel en Liq°", par Arnold Bolle et Rend Jacot-:
Guillarmod (jusqu'ici administrateurs), nommds liquidateurs, avec signature
collective. Les bureaux de la socidtd en liquidation subsistent: dtude
Dr A. Bolle, 2, rue de la Promenade.

12 ddcembre 1946. Produits dentaires.
Flückiger et Huguenin, k La Chaux-de-Fonds, fabrication, achat et
vente de produits dentaires F. K. G. et de produits industriels T. O. T.,
socidtd en nom collectif (FOSC. du 20 avril 1946, N° 92). Dordnavant la
socidtd sera engagde par la signature collective des deux associds Willy-
Edouard Flückiger et Julien-Charles Huguenin.

12 ddcembre 1946. Outils et fournitures d'horlogerie.
Jacques Ducommun, A La Chaux-de-Fonds, outils et fournitures
d'horlogerie en gros, reprdsentant des Etablissements A. Moynet S.A. A Paris
(FOSC. du 19 aoüt 1941, N° 193). Cette raison est radide par suite de
cessation de commerce.

Bureau de Neuchdiel
10 ddcembre 1946. Ferblanterie, etc.

Julien-C. Redard fits, A Neuch&tel, appareilleur eau et gaz, ferblanterie
(FOSC. du 29 octobre 1938, N° 254. page 2325). La raison est radide par
suite de cessation de commerce.

12 ddcembre 1946. Articles en mdtal ldger, etc.
Schütz et Choffat, A Neuch&tel. Pierre-Andrd et Charles-Henri Schütz,
les deux du Locle, et Marcel-Paul Choffat, de Tramelan-Dessous, tous trois
A Neuchfltel, ont constitud, sous cette raison sociale, une socidtd en nom
collectif qui & commencd le lw ddcembre 1946. Fabrication d'articles en
mdtal ldger, lapidage, polissage industriel et fabrication du peigne incas-
sable «Star». Ecluse 40.

« 12 ddcembre 1946
LES PINS S. A^ Socidtd Immobilere, ANeuch&tel (FOSC. du 14 mars
1945, N° 61, page 601). Dans son assemblee gendrale extraordinaire du
19 mars 1946, la societd a ddcide sa dissolution. Sa liquidatiou est terminde.
Cette raison est, en consdquence, rafliee.

12 ddcembre 1946. Denrdes alimentaires.
Hans Gxng, A Neuch&tel, importation de denrdes alimentaires (FOSC,
du 28 novembre 1946. N° 279, page 3478).: La maison confdrc procuration
collective A Lydia Sperisen. de Soleure, et A Jean Gseng, dc Lanfenbourg
(Argovie), les deux A Neuch&tel.

Genf — Gendve — Ginevra

9 ddcembre 1946. Brüleurs au mazout, etc. •
Pierre Duvillard tir. L, A Gendve. Suivant acte authentique et Statuts
du 21 novembre 1946, il a dtd constitue, sous cette raison sociale, une
socidtd A responsabilitd limitde ayant pour but: 1° l'achat, la vente, la

reprdsentatioa, l'importation, l'exportation et la construction de brüleurs
an mazout et de tous appareils accessoires; 2° l'dtude, la prise, l'exploita-
tion et la cession, sous toutcs formes, dc tous brevets, licences, inventions
et proeddds divers. Le capital social est de 20 000 fr. I,es associds sont:
Pierre Duvillard, de Jussy, A Gendve; Ernest Singy, de et A Gendve; Robert
Habib, de et A Gendve, et Joseph Habib, de et A Gendve, chacun pour une
part de 5000 fr. Les publications de la socidtd ont lieu par insertion dans

la Feuille officielle Suisse du commerce. Les communications conccrnant
les associds sont adressdes directement A ces dernicrs par lettre recommandde.
Les susdits associds, Pierre Duvillard, sdpard de biens de Yvctte-Monique,
nde Brügger; Ernest Singy, sdpard de biens dc Marie-Josdphinc, nee
Dominicd; Robert Habib, et Joseph Habib, scpare de biens dc Marie-
Josdphine, nde Zumsteg, ont tous ete ddsignds comme gcrants, avee'la
signature collective A deux. Locaux: rue de la Rötisserie 8.

10 decembre 1946.
Socidtd lijimobilidre Tands, A Geneve. Sous cette raison sociale, il a etd
constitue, suivant acte authentique et Statuts du 5 ddcembre 1946, une
socidtd anonyme ayant pour but l'achat, la vente ct la location d'immeublcs
dans le canton de Gendve, et notamment l'acquisition pour lc prix de
55 000 fr d'un immeuble sis en la commune de Chöne-Bougcrics, formant
au cadastre de cette commune la parcclle 1699, feuille 11, avec route de
Florissant 194/196, le batimcnt N° A 425, logement en magonnerie. Le
capital social, entidrement libdrd, est de 50000 fr. II est divisd en 50 actions
de 1000 fr. chacune, au porteur. L'organe de publicitd est la Feuille officielle
Suisse du commerce. La societd est administree par un conseil d'administration

d'un ou de plusieurs membres. Albert Cingria, de et A Gendve, a cte
nommd seul administrates". II signe individuellement. Adresse: place du
Molard 3-(dtude de M® Edmond-Lucien Desert, notaire).

11 ddcembre 1946. Parfumerie et produits d'entretieu.
A. Jaccottet, A Gendve. Le chef de la maison est Veuve Addle-Camillo
Jaccottet, nee Pasche, d'Echallens (Vaud), A Gendve. Commerce de produits
de parfumerie et d'entretien. Rue Fallcr 7.

11 ddcembre 1946. Tölerie, fumisterie, etc.
Pignat & Cle, A Gendve. Sous cette raison sociale, Alfred Piguat, do
Vouvry (Valais), A Gendve, et Jean-Adrien Giot, de et A Gendve, ont
constitue une socidtd en nom collectif qui a commencd le Ier ddcembre 1946.
Entreprise de tölerie, fumisterie, appareils de chauffage, installation et
entretien de chauffages centraux. Rue du Rovcray 16—18.

11 ddcembre 1946. Epicerie-primeurs.
Maillard Robert, A Gendve. Le chef de la maison est Robert-Placide
Maillard, de Hennens (Fribourg), A Gendve. Epicerie-primeurs. Rue des
Charmilles 12.

11 ddcembre 1946. Teinturerie et degraissage.
A. Schweizer, A Gendve, teinturerie et ddgraissage (FOSC. du 13 aoüt 1918,

page 1309). La raison est radide par suite de remise d'exploitation.
11 ddcembre 1946.

Societd anonyme des immeubles de la Rue Lombard, A Gendve (FOSC. rlu
3 juillet 1946, page 2004). Le conseil d'administration est actuellement
composd de: Jean Gailloud, prdsident, de Villeneuve (Vaud), A ChAtelaine
(Vernier); Jean-Jacques-Louis Meier, secrdtaire, de et A Geneve, et Pierre
Meier, de Schieitheim (Schaffhouse) et de Gendve, A Gendve, lesquels
signent collectivement A deux. Les administrateurs Gino Vuagnat, prdsident,

Louis Casal, se.crdtaire, et Marcel Casal, sont ddmissionnaires; leurs
pouvoirs sont dtcints. Nouvelle adresse: rue des Moulins 1 (rdgie Jean
Gailloud).

11 ddcembre 1946. Epicerie, droguerie, etc.
Louis DeHaugt, A Veyrier, commerce d'epicerie, droguerie, mercerie,
quincaillerie, tabacs et cigares (FOSC. du 13 novembre 1924, page 1858),
La raison est radide par suite de remise de commerce.

11 ddcembre 1946.
Socidtd auxllialre de transports, A Geneve. Suivant acte authentique ct
Statuts du 4 ddcembre 1946, il a dtd constitud, sous cette raison sociale, une
societd anonyme ayant pour but l'examen de toutes questions relatives au
domaine des transports internationaux ainsi que toutes opdrations do
transit, reception, livraison et dedouaneraent de marchandises. Le capital
social, entidrement libdrd, est de 50 000 fr., divisd en 50 actions de 1000 fr.
chacune, au porteur. Les publications sont faites dans la Feuille officielle
Suisse du commerce. La socidtd est adininistrde par un conseil d'administration

d'un ou de plusieurs membres. Charles Morin, de Cologny, A Gendve,
est unique administratcur; il signe individuellement. Adresse: rue Muller-
Brun 3 (chez Charles Morin).

11 ddcembre 1946. Machines pour la fabrication de pidces mouldes cn
agglomdrd, etc.

Tedra Mouieuse S. A r. L, A Geneve. Suivant acte authentique et Statuts
du 29 novembre 1946, il a dtd constitud, sous cette raison sociale, une socidtd
A responsabilitd limitec, ayant pour objet: la construction, l'achat et la
vente de machines pour la fabrication de pidces mouldes en agglomdrd.
Le capital social est de 21 000 fr. Les associds sont: Andrd Liardet, de

Belmont (Vaud), A Gendve; Alexandre Schmidt, de Ueken (Argovie), A

Geneve; Walter Schmidt, de Ueken (Argovie), A Gendve; chacun pour
une part de 7000 fr. Andrd Liardet et Alexandre Schmidt ont fait apport A

la socidte, conjointement et chacun pour moitid, d'un stock de matdriel
ndcessaire A la construction d'une premidre machine, ainsi que la propridtd
du brevet relatif A cette machine, selon inventaire du 29 novembre 1946,

annexe aux Statuts, reprdsentant un actif net de 10 247 fr. 30. Cet apport
a dtd fait et acceptd pour le prix de 10 000 fr. libdrant jusqu'A concurrence
de 5000 fr. chacune des parts de 7000 fr. souscrites par les apportcurs. L'organe

de publicitd de la socidte est la Feuille officielle Suisse du commerce.
Les associds Andrd Liardet, sdpard de biens de Gasparine-Cdlestine, nde

Chevez, et Walter Schmidt, susqualifids, ont dtd ddsignds en qualitd de

gerants, avec signature collective A deux. Adresse: rue de Lausanne 11

(chez Schmidt et Liardet).
12 decembre 1946. Modes.

A4® Marcbal, SocleId Anonyme en liquidation, A Gendve, commerce de
modes (FOSC. du 9 octobre 1943, page 2263). La liquidation dtant terminde,
cette raison sociale est radide.

12 ddcembre 1946. Opdrations, financidres, etc.
Agef S. A., A Gendve, dtude et contröle d'opdrations financidres, irnrno-
bilidres, etc. (FOSC. du Ier juin 1938, page 1226). Suivant procds-verbal
authentique de son assemblde gdndrale du 20 novembre 1946, ladite socidte

a votd sa dissolution. La liquidation dtant terminde, cette raison sociale est
radide.

12 di}06inbrG 1916
Socidtd de I'lmmeuble roe de FOuest N° 8, A G e n d. v e. socidtd anonyme
(FOSC. du 18 octobre 1946, page 3046). Julien Baumgartner, de et A

Gendve, a dtd nommd unique administrates; il signe individuellement.
L'administrateur Robert Aeberli est ddmissionnaire; ses pouvoirs sont
dteints.
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Antotransportordnnng
Bundesheschluss vom 30. IX. 1938 und Verordnung III

vom 30. VII. 1940

Konzessionsgesnche ffir den Transport ¥on Sachen

Einspracheverfahren
Einspracheberechtigt ist jeder, der nachweist, dass die
Konzession in seine gewerblichen Interessen eingreift. Die
Einsprache ist schriftlich zu begründen und In doppelter
Ausfertigung frankiert dem Eidgenössischen Amt für
Verkehr in Bern einzureichen. Einsprachen gegen mehrere

Gesuchsteller sind getrennt abzufassen.

Statut des transports automobiles
Arrfitö föderal du 30 IX 1938 et Ordonnance III du

30 VII 1940

Demandes de concession ponr le transport de eboses

Procedure d'oppositlon
Est en droit de former opposition celui qui prouve que
la concession porte atteinte 0 ses Intöröts professionals.
L'opposition doit £lre motivöe par öcrlt et communiquöe
en deux oxemplaircs, sous pli affranchi, 0 l'Office föderal
des transports ä Berne. Les oppositions formöes contre
plusleurs requörants dolvent Ctre prösentöes söparömenL

Ordinamento degü autotrasporti
Deereto federate del 30 IX 1938 e Ordinanza III del

30 VII 1940

Domande dl concessione per Ii trasporto dl cose

Procedura dl opposizione
Ha dlritto dl far opposizione cblunque provi che la
concessione pregiudica i suoi interessi prolessionali. L'opposl-
zione dovrä essere motivata e comunicata per iscritto,
in due esemplari ed a mezzo dl busta affrancata, aW
l'Ufficlo federale del trasportl a Berna. Le opposlzioni
formulate contro diversi richiedenti dovranno essere

presentate separata men te.

.Name oder Firma, Sitz des Gesncbstellers

Nom ou raison sociale, siöge du requöraul

Nome o raglone sociale, sede del rlehledeBte

le Hwwumumtt Tintartli Ftanng«
Tütalti MRita tat b tarn* H cMoutai

Tdcall gmUtl otlli ioniodi (l OKtalcn

otgmcn eil Rätslest
TUtiafts iflntUIti ijmI at

Staigs itUs
liaieoti m ana idle

Hl « t|
Rsgi't BP— mJ mehr

Um l t| h glis
IBS ts i ;U
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mnvi

IsUigir
lammu
tlmerehi

Natur der Unternehmung

Nature de l'entreprlse

Natnra deli'Imprcsa

Naebgesnehter Gültigkeitsbereich

der Konzession

Rayon de vaildltö de la
concession reqnlse

Ragglo dl valldltd della
concessione domandata

3820

4-12

475

359

4975

574

600

3558

834

856

858

877

4990

4728

4048

1089

ErgSnzungen • Publications coapltasnlairu
Pubblicazisnl uapltatoliri;

1. Kanton Aargan
Zeler, Albert, Mellingen

2. Kanton Basel-Land
Automobilgesellschaft Slssacb—Eptlngen,

Slssacb
Pflrter-Müller, Ernst, Pratteln

3. Kanton Basel-Stadt
Aktiengesellschaft Danzas & Cle., Basel

Betriebserweiterung am 17. Oktober 1946
durch Uebernahme der erloschenen
Unternehmung «Heinrich Sldler », Zürich4.

4. Kanton Bern
Uhtmann A Co., Paul, Bcrn-BOmpllz

5. Canton de Gen&ve
Hansmann, Vve, Charles, Genöve

Sauvln, Schmidt et Cle, S.A., Genöve
Extension de l'entreprlse le 1" aoüt 1946
par reprise de la raison individuelle dls-
soute « Francois-Louis Taberlet »,
Genöve.

6. Kanton Granbflnden
Hosig, Nicolaus, Jun., Thnsls

7. Kanton St Gallen
Heer, Jakob, Flawll

Marugg, Mathlas, Bad Ragaz

Nagel, Emil, «Rote Radler«, St.Gallen

Schneider, Albert, Ermenswil-Escbenhach

14

8. Kanton Thnrgan
Meyer-Sauser, Ernst, Tägerwllen

9. Cantone Tlcino
OttelU, Picro, Airolo

10. Kanton Uri
Glsler-Denier, Alois, Altdorf

IL Canton de Vaud
Vez et flls, Fd., Pully

Extension de l'entreprlse le 16 fövrler
1946 par reprise de l'actlf et du passif
de la raison Individuelle diss oute « Eugö-
nle Grosjean-Perdrisat », Pully.

.2 i

Berichtigung der Publikation vom 5. Mai 1943. Erweiterung

des Konzessionsgesuches um einen Traktor. —
Offizielle ßahncamionnage. — Lastwagen mit
Kippvorrichtung. Anderer Frwerbszwclg: Pferdefuhrhaltcrci.
Als Anhänger werden gewöhnliche Brückenwagen
verwendet. •

Berichtigung der Puhlikatlon vom 6. Dczemher 1941.
Erweiterung des Konzessionsgesuches um einen Anhänger.

Berichtigung der Publikation vom 6. Dezember 1941.
Erweiterung des Kon/essionsgesnches um einen
Lastwagen mit Kippvorrichtung. Beide Lastwagen mit
Kippvorrichtung.

Berichtigung der Publikation vom 25. November 1941.
Erweiterung des Konzessionsgesuches uiu einen
Lastwagen für die Filiale in Zürich.

Berichtigung der Publikationen vom 29. November 1945
und 27. September 1-946. Erweiterung des Konzessions-
gesuches um einen Lastwagen mit Drehschemel und mit
Motorseilwinde für Langholz- und I^uigeisentransporte.
5 Lastwagen mit Kippvorrichtung. 1 Anhänger mit
Drchschemcl für Spczialtransporte.

Modification de la publication du 22 döcemhre 1941. De-
mandc de concession prösentöe pour un camion ayant
une charge utile de 3 t., au Iicu de deux camionnettes
ä 0,5 et 0,6 L

Modification de la publication du 23 fövrier 1943. De-
mandc de concession augmentöe d'un camion.

Berichtigung der Publikation vom 24. Juni 1913.
Erweiterung des Konzessionsgesuches um einen Lastwagen
mit Kippvorrichtung.

Berichtigung der Publikation vom 26. Januar 1942.
Erweiterung des Konzessionsgesuches um einen Anhänger.

Berichtigung der Publikation vom 26. Januar 1912.
Erweiterung des Konzessionsgesuches um einen Lastwagen
mit Kippvorrichtung lind einen Anhänger. Beide
Lastwagen mit Kippvorrichtung. —Anderer Geschäftszweig:
Holz- und Kohlenhandlung.

Berichtigung der Publikation vom 26. Januar 1942. An
Stelle eines Lastwagens tritt ein Anhänger. Lastwagen
und 1 Anhänger mit Möbelkastcn. — Anderer Geschäftszweig:

Reinigungsgcschäft.
Berichtigung der Publikation vom 29. Januar 1942. An

Stelle eines Lastwagens von 2,8 t tritt ein solcher von
4 t Nutzlast. Beide Motorwagen mit auswechselbarer
Karosserie für Personentransporte, wovon einer auch
mit Möbelkasten. — Andere Krwerbszwcige:
Landwirtschaftsbetrieb, Personentransporte (siehe Publikation

Nr. 3244).

Berichtigung der Publikation vom 29. November 1915.
Erweiterung des Konzessionsgesuches um 2 Anhänger.

Rcttiflca della pubhlicuzioue del 16 settembre 1913. La
domanda di. concessione comprende un secondo auto-
carro.

Berichtigung der Publikation vom 7. September 1943.
Erweiterung des Konzessionsgesuches um einen
Anhänger mit Spczlalvorrlchtung für Langbolztransporte.

Modification de la publication du 19 novembre 1945.
Demande de concession augmentöe de 2 camions trans-
formables en cars. — Autres branches d'actlvltö:
commerce de combustibles, transport de personnes.

Transporte im Umkreis
bis 25 km.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz für je
einen Lastwagen in
Basel, Genf, Chiasso
und für 2 Lastwagen
In Zürich. Für übrige
Fahrzeuge jeweils
Transporte im engem
Wirtschaftsgebiet von
Basel, Chiasso, Genf
und Zürich.

Ganze Schweiz.

Canton de Genöve,
transports jusqu'ä
Lausanne.

Transports dans le
ravon local; transports
de mcubles dans toute
la Suisse.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Trasportl nella regione
del San Gottardo,
Volle Leventina e Vallc
Bedretto.

Ganze Schweiz.

camions canton de
Vaud, exceptlonnelle-
ment toutc la Suisse,
1 camion Suisse
romande et les 2
camions transformables
pour toute la Suisse.
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Name oder Firma, Sitz des Gesuchsteiiers

N° Nom on raison sociale, släge du requtrant

Nome o ragione sociale, sede dei rieiiledente
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Natur der Unternehmung

Nature de I'entreprise

Natura dell'impresa

Naehgesuehter Gültigkeitsbereich

der Konzession

Rayon de vallditi de la
concession requlse

Ragglo dl valid!tä della
ooneessione domandata

4103

11

210

30

4675

4782

5350

5351

5352

5353

5354

5355

12. Kanton Wallis
In-Aibon, Ernest, Vlsp

13. Kanton Zfiridi
Bolilger, Hans, Zürich 9

Egli, Emii, Balm-Pfäffikon

Ernst, Max, Zürich 7

Betriebserweiterung am 1. September
1946 durch l lehernahme mit Aktiven
und Passiven der erloschenen
Unternehmung t Oskar Rlchner», Zürich 11.

Hafner & Bertschi, Zürich 11

Leu, Ernst, Klein-Andelfingen

5348

5349

Altunternehmer - anclens entrepreneurs
vecdiie imprese

Kanton Aargau (Fortsetzung):
Car- & Transport AG. Laufenburg, Laufenburg

Gründung am 1. Juli 1946 durch Ueber-
nahme mit Aktiven und Passiven der
erloschenen Einzeifirma t Kari Rohner »,

Laufenburg.

Lütolf-Schnyder, Witwe Josefine, Aarburg
Gründung am 12. Juii 1946 durch
Uehernahme mit Aktiven und Passiven
der infoige Todes des Inhabers
erloschenen Unternehmung t Thedor Lütolf»,
Aarbürg.

Kanton Basef>Stadt (Fortsetzung):
Kohier-Dörflinger, Marie, Basel

Gründung am 8. Januar 1943 durch
Uebernahme mit Aktiven und Passiven
der infoige Todes des Inhabers erloschenen

Unternehmung • Eduard Kohier »,

Basel.
Settelen AG., Basel

Gründung am 1. Januar 1946 durch
Uebernahme mit Aktiven und Passiven
der erloschenen Einzeifirma • Basier
Droschkenanstalt Setteien », BaseL

Kanton Glarns (Fortsetzung):
Landoit, Aibin, Näfeis

Gründung am 1. April 1946 durch
teilweise Uebernahme mit Aktiven und
Passiven der aufgelösten Koilektiv-
geseiischaft «A. Landoit's Söhne •,
Näfeis.

Landoit, Benjamin, N&feis
Gründung am 1. April 1946 durch
teilweise Uebernahme mit Aktiven und
Passiven der aufgelösten Koilcktiv-
geseiischaft «A. Landoit's Söhne»,
Näfeis.

Cantone del Grlgfonl (eMiiuunu):

Pacciareiii Luigi e Figiio, Grono
Servizio istituito ii l»gennaio 1945 in
seguito a ripresa con attivo e passivo
deiia cessata azienda < Pacciareiii Luigi»,
Grono.

Kanton St. Gallen (Fortsetzung):
Fehr & Söhne, A., Rorschach

Gründung am 1. Juii 1945 durch Uebernahme

mit Aktiven und Passiven der
erloschenen Einzeifirma «Albert Fehr »,

Rorschach.

1

10

11 13

Berichtigung der Publikation vom 11. Juni 1943. An
Steile eines Traktors mit Anhänger tritt ein Lastwagen
mit Kippvorrichtung.

Berichtigung der Publikation vom 26. September 1941.
Erweiterung des Konzessionsgesuches um einen
Anhänger. Lastwagen mit Möbeikasten.

Berichtigung der Publikation vom 28. Oktober 1941.
Erweiterung des Konzessionsgesuches um einen
Anhänger.

Berichtigung der Publikation vom 26. September 1941.
Erweiterung des Konzessionsgesuches um 3 Lastwagen
und 4 Anhänger. — Filiale in Zoiiikon. — 11 Lastwagen
mit Kippvorrichtung, davon 3 mit Zisterne für
Flüssigkeitstransporte. 2 Lastwagen und 1 Anhängor mit
Möbeikasten. Anderer Geschäftszweig: Lagerhausbetrieb.

Berichtigung der Publikation vom 27. September 1946.
Erweiterung des Konzessionsgesuches um 2 Anhänger,
wovon einer mit Kippvorrichtung. Im Betrieb werden
noch 9 weitere Spezialanhänger verwendet und zwar
Möbci-, Tiefgang-, Brücken-, Bennen- und Langhoiz-
wagen.

Berichtigung der Publikation vom 4. September 1944.
Erweiterung des Konzessionsgesucbes um einen
Anhänger. — Fiiiaie in Schaffhausen für Personentransporte.

— Andere Erwerbszweige: Autofahriehrer,
Personentransporte.

2 Motorwagen mit auswechselbarer Karosserie für
Personentransporte, wovon einer noch mit Möbeikasten und
der andere mit SpeziaK orrichtung für I.anghoiztrans-
portc. Ferner 1 Lastwagen und 1 Anhänger mit Speziai-
vorrichtung für Langhoiztransporte. 1 Lastwagen mit
Kippvorrichtung. 1 Anhänger mit Möbeikasten. —
Andere Geschäftszweige: Handel mit Automobilen,
Garagebetrieb, Autoreparaturwerkstätte, Autofahr-
schuic; Pcrsonentransportc.

Lastwaflen mit Kippvorrichtung. Anderer Geschäftszweig:
Pfcrdcfuhrhalterei.

1 Tiefganganhänger. Neben den 9 Anhängern werden Im
Lokalverkehr 2 weitere Anhänger und 1 eisenbereifter
Anhänger für Langhoiztransporte auch mit Traktoren
verwendet. — Anderer Geschäftszweig: PferdefuJhr-
haltcrel.

1 Lastwagen mit Kippvorrichtung. 4 Lastwagen und
4 Anhänger mit Möbeikasten. 3 Motorwagen mit
auswechselbarer Karosserie für Personentransporte. 1

Tiefganganhänger, 1 Anhänger für Giastransporte. Neben
den 13 Anhängern werden im Lokal verkehr Baknmöbei-
wagen und vom Pferdebetrieb übernommene Anhänger
in beschränktem Umfang auch mit Lastwagen und
Traktoren verwendet. — Andere Geschäftszweige:
Lagerhausbetrieb, Pferdefuhrhaiterei, Betrieb einer
Autogarage, Reparatur- und Konstruktionswerkstätte,
Handel mit Brennmaterialien, Uebernahme von
Vertretungen; Personentransporte (siebo Publikation
Nr. 5287).'

Lastwagen mit Kippvorrichtung. Anderer Geschäftszweig:

Pferdefuhrhaiterei.

Comproprietario della Segberla Rigassi e Ci., Arvlgo. Altro
ramo d'attivitä: assuntore postale.

1 Lastwagen mit Kippvorrichtung. Anderer Geschäftszweig:

Pferdefuhrhaiterei.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.
Für die nachgesuchten

2 Anhänger
Gemeindegebiet
Zürich.

Ganze Schweiz.
Für den Anhänger
Kantone Zürich,
Thurgau, Aargau,
Basel, Schaffhausen.

Ganze Schweis.

Ganze Schweiz.

Basel und Umgebung.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweis.

Ganze Schweiz.

Valle Mesoicina •
SopracenerL

Ganze Schweiz.
Für den Traktor Transporte

im Umkreis bis
100 km.

Einsprachelrist: 16. Januar 1947 D6Ial ^opposition: 16 lancier 1947 Termine d'opposlzlone: 16 gennaio 1947
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Nr. 118238. Hinterlegungsdatum: 20. Juni 1946, 20 Uhr.
Cutanit Limited, Finsbury Circus 14, London E. C. 2 (Grossbritannien).
Handelsmarke.

Handwerkzeuge, die Plftttchen und Rohlinge aus Wolframkarbid enthalten,
und Plättchen und Rohlinge aus Wolframkarbid als Teile solcher
Werkzeuge; Werkzeuge und Ziehsteine, die Plättchen und Rohlinge aus
Wolframkarbid enthalten, zum Gebrauch in Werkzeugmaschinen; Plättchen

und Rohlinge als Teile solcher Werkzeuge.

CUTANIT

N° 118239. Date de ddpöt: 22 aoüt 1946, 19 h.
Southern Comtort Corporation, Olive Street 2121, St Louis (Missouri,
E.-U. d'Amerique).— Marque de fabrique et de commerce.

Liqueur.

~
lOUTHIRN COHFOIT «w

Nr. 118240. Hinterlegungsdatum: 8. Oktober 1946, 17% Uhr.
Veriags-Buchhandlung Heinzmann, Walchestrasse 23, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Druckereierzeugnisse, Rechenschieber, Rechentabellen.

REGULUS
Nr. 118241. Hinterlegungsdatum: 20. November 1946, 19% Uhr.

Heinrich Welti, Regensdorferstrasse 49, Zürich 10 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Radiergeräte und Radiergummi.

RADINOR
Nr. 118242. Hinterlegungsdatum: 25. Oktober 1946, 19 Uhr.

C1BA Aktiengesellschaft (CIBA Soci£t6 Anonyme) (CIBA Limited),
Basel (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke,
pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und
Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für
Lebensmittel, Parfümerien, kosmetische Mittel, ätherische Oele, Seifen.

L0RASIN
Nr. 118243. Hinterlegungsdatum: 25. Oktober 1946, 19 Uhr.

CIBA Aktiengesellschaft (CIBA Socl£t£ Anonyme) (CIBA Limited),
Basel (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke,
pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und
Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für
Lebensmittel, Parfümerien, kosmetische Mittel, ätherische Oele, Seifen.

TEFL0R IN

Nr. 118244. Hinterlegungsdatum: 8. November 1946, 18% Uhr.
CIBA Aktlengeseilschaft (CIBA Socl£t£ Anonyme) (CIBA Limited),
Basel (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke,
pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und
Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für
Lebensmittel, Parfümerien, kosmetische Mittel, ätherische Oele, Seifen.

L0RAS0L

Nr. 118245. Hinterlegungsdatum: 9. November 1946, 9% Uhr.
Edward Joy & Sons Limited, Kidacre Street 1, Hunslet, Leeds
(Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke. l

Schmieröle und Schmierfette.

FILTRATE

Nr. 118246. Hinterlegungsdatum: 8. November 1946, 18% Uhr.
Midi AG., Engelgasse 93, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Liköre, Spirituosen, Schaumweine und Champagner.

THONS
Nr. 118247. Hinterlegungsdatum: 11. November 1946, 20 Uhr.

Josef Signer, Loretto, Gonten (Appenzell I.-Rh., Schweiz).
Handelsmarke.

Selbsttätige Fütterungseinrichtung in Pferdestallungen.

N° 118248. Dateded6pöt: 15 novembre 1946, 18% h.

Brown-Forman Distillers Corporation, Louisville (Kentucky, E.-U.
d'Amerique). — Marque de fabrique et de commerce.

Whisky.

Nr. 118249. Hinterlegungsdatum: 20. November 1946, 5 Uhr.
The Sample Weaving Machine Co. Ltd., Erzenbergstrasse 51, Liestal
(Basel-Land, Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Gewebe-Musterungsmaschinen System «Schildknecht», Zettel-Vorrich¬
tungen System « Schildknecht».

Nr. 118250. Hinterlegungsdatum: 21. November 1946, 16 Uhr.
Fantora G.m.b.H., Schmelzistrasse 111, Grenchen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Bijouterie-Artikel.

N° 118251. Date de däpöt: 21 novembre 1946, 18 h.

Nostrlp, Inc., East 42nd. Street 122, New-York (E.-U. d'Amerique).
Marque de fabrique et de commerce.

Agent pour traiter l'asphalte et autres materiaux bitumineux, en vue d'ame-
liorer le revätement d'agrägats difficiles ä recouvrir avec lesdits materiaux.

NÜSTRIP
Nr. 118252. Hinterlegungsdatum: 22. November 1946, 19 Uhr.

Hanan & Son, Inc., Front Bridge, Water streets, Brooklin, New York
(Ver. Staaten v. Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke.

Leder- und Gewebe-Stiefel, Pantoffeln und Schuhe.

HANAN^ YO^
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Nr. 118253. Hinterlegungsdatum: 22. November 1946, 19 Uhr.
Hanan & Son, Inc., Front Bridge, Water streets, Brooklyn, New York
(Ver. Staaten v. Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke.

Leder- und Gewebe-Stiefel, Pantoffeln und Schuhe.

Nr. 118254. Hinterlegungsdatum: 25. November 1946, 18 Uhr.
Aktiengesellschaft Slgg Aluminium & Metallwarenfabrik, Frauenfeld
(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Haus- und Köchengeräte sowie kunstgewerbliche Artikel aus Aluminium,
Aluminiumlegierungen sowie andern Metallen.

SIMHBIE
Nr. 118255. Hinterlegungsdatum: 27. November 1946, 17^ Uhr.

Alfred Sutter, Oberhofen bei Miinchwllen (Thurgau, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Uebertragung und Erneuerung mit
abgeänderter Warenangabe der Marke Nr. 63698 von A. Sutter vormals
Sutter-Krauss & Cie., Oberhofen-Münchwilen. Die Schutzfrist aus der
Erneuerung läuft vom 27. November 1946 an.

Chemische und chemisch-technische Artikel, besonders Wichsen und Beizen,
Kalt- und Pflanzenleime.

Aso
N° 118256. Date de döpöt: 28 novembre 1946, 21 h.

Montres Roiex S.A.) (Rolex Uhren AG.) (Rolex Watch Co. Ltd.),
rue du Marchö 18, Genöve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Piöces d'horlogerie en tous genres et leurs parties.fROLEX
N® 118257. Date de döpöt: 28 novembre 1946, 8 h.

Jura Watch Co., rue de l'Industrie, Delömont (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
N° 62766. Le dölai de protection resultant du renouvellement court
depuis le 18 septembre 1946.

Montres et parties de montres.

JURO

N° 118258. Date de döpöt: 18 septembre 1946, 18 h.
EMEF S.A., chemin de Roches 7, chez Francis Besson, Genöve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits de parfumerie.

Troublant

Disturbing
Turbante

Ander*, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnance*

Adwel-Holding AG.
(Adwel-Holding S.A., Adwel-Holding Co. Ltd.), mit Sitz in Glarus

Herabsetzung des Grundkapitals und Schuldenruf, gemäss Artikel 733 OR.

Erste Veröffentlichung
Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre vom 18.

Dezember 1946 hat beschlossen, das Grundkapital von Fr. 2 000 000 auf 50 000
Franken herabzusetzen. Gemäss Artikel 733 OR. werden diejenigen
Gläubiger, welche Befriedigung oder Sicherstellung ihrer Forderungen wünschen,
aufgefordert, ihre diesbezüglichen Begehren innert einer Frist von zwei
Monaten, seit der dritten Veröffentlichung dieses Aufrufs, beim Verwaltungs-
rat, Herrn 0. Wirz, Notar, Spitalgasse 32 in Bern, einzureichen. (AA. 3193)

Bern, den 16. Dezember 1946. Adwel-Holding AG.
Der Verwaltungsrat.

Maveri Soclet§ Anonyme (Maveri Limited), ä Geneve

Liquidation et appel aux crtanciers conformöment aux art. 742 et 745 CO.

Premifere publication
Dans son a««euibI6e göuörale du 13 novembre 1946, la soci6t6 Maveri

Soclötö Anonyme (Maveri Limited), k Genöve, a döcidö sa dissolution et est
entree en liquidation.

Conformöment aux articles 742 et 745 CO., les cröanciers de cette
sociötö sont invites k adresser leurs reclamations dans le plus bref dölai,
soit au plus tard un niois aprös la troisiöme publication, aux liquidateurs,
Messieurs Löon Vermot et Andrö-Charles Wadell, 2, rue du Commerce
(bureaux de l'Union de banques suisses), k Geneve. (AA.8223)

Les liquidateurs:
Löon Vermot, Andrö-Charles Wadell.

lAubert & Cie, «Les Editions du Rhone», S. ä r.i. en liquidation, Geneve

Liquidation et appel aux cröanciers crniformöment aux articles 742 et 745 CO.

Troisiöme publication-
La sociötö Aubert & Cie, «Les Editions du Rhöne», S. är. L ötant

entröe en liquidation le 13 novembre 1946 (publication: FOSC. N°276),
les personnes ayant k faire vainlr k son ögard une creance ou une pretention

quelconque sont invitees, confornienient anx articles 742 et 745 C.O.
k en prixluire le compte entre les mains du liquidateur soussignö, dans les
deux mois suivant la trnisieme publication du präsent avis. (AA. Sil1)

Genöve, le 1er döcenibre 1946. Le Hqaidateur:
Ch. Gay, expert comptahle,
rue du Khöne 6, Geneve.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Schweizerisch-tschechoslowakische Wlrtschaftsverhandlnngen
Am 14. Dezember 1946 wurden in Bern schweizerisch-tschechoslowakische

Wirtschaftsbesprechungen aufgenommen. Die schweizerische
Delegation steht unter der Leitung von Herrn Dr. Max Troendle, Delegierter
für Hande'svertrage. Die tschechoslowakische Delegation wird geführt von
Herrn Minister Augenthaler. 295. 17. 12. 46.

RÖBOclatlons äconomlqnes entre la Suisse et la TchöcosTovaqnle

Des nögociations öconom'ques ont ötö entamöes le 14 döcembre 1946
ä Berne entre la Suisse et la TchöcoslovaquLe. La dölögation suisse est
prösidöe par M. Max Troendle, dölögue aux accords commerciaux, la
delegation tchöcoslovaque par M. Augenthaler, Ministre plönipotentiaire.

295. 17. 12. 46.

Regoziazloni economlche fra la Svlzzera e la Cecoslovacchia

H 14 dicembre 1946 si sono iniziate in Berna le negoziazioni economiche
fra la Svizzera e la Cecoslovacchia. La delegazione svizzera ö diretta dal
signor dott. Max Troendle, delegato per i trattati di commercio, e quella
cecoslovacca dal signor Ministro Augenthaler. 295. 17. 12. 46,

Bnndesratsbeschlnss
betreffend die Ausfuhr von Waffen, Munition und deren Bestandteilen

sowie Sprengstof.'en und Zündmltteln
(Vom 6. Dezember 1946)

Der Schweizerische Bundesrat, gestützt auf Artikel 41 der
Bundesverfassung beschliesst:

Art. 1. Die Ausfuhr von Waffen, Munition und deren Bestandteilen
sowie Sprengstoffen und Zündmitteln jeder Art nach Art. 2, Kat. I, der
Verordnung vom 8. Juli 1938 über Herstellung, Beschaffung und Vertrieb,
Einfuhr und Ausfuhr von Kriegsmaterial, ist für 6 Monate verboten.

Art 2. Das Eidgenössische Militärdepartement kann jedoch auf
begründetes Gesuch hin Ausfuhrbewilligungen für folgendes Kriegsmaterial
erteilen:

a) gebrauchtes Ordonnanz-Kriegsmaterial,
b) Fliegerabwehr-Wäffen bis höchstens Kaliber 35 mm mit dazugehöriger

Munition,
c) mechanische Zünder für Fliegerabwehr-Munition,
d) Hand- und Faustfeuerwaffe bis höchstens Kaliber 9 mm,
e) Spreng- und Zündmittel für zivile Zwecke:

ArL 3. Dieser Beschluss tritt am 11. Dezember 1946 in Kraft.

ArrttG du Goitsell fäddral
cencernant l'exportation d'armes, de monitions et de leors plöces ddtachftes,

ainsl quo iTexpIoslfs et d'arilfices d'inflammation
(Du 6 döcembre 1916)

Le Conseil föderal suisse, vu l'article 41 de la constitution, arröte:
Article premier. Est interdite pour une duröe de six mois, l'exportation

d'armes, de munitions et de leurs piöces dötachöes, ainsi que d'explosifs et
d'artifices d'inflammation de tout genre compris dans la lre catögorie de
l'article 2 du röglement du 8 juillet 1938 Sur la fabrication, l'acquisition,
le commerce et la distribution, l'importation et l'exportation de materiel
de guerre.

Art 2. Le Departement militaire föderal peut cependant, si une de-
mande est motivöe, accorder l'autorisation d'exporter le matöriel de guerre
suivant:

a) matöriel de guerre, d'ordonnance usagö;
b) armes de döfense contre avions, d'un calibre maximum de 35 mm.,

avec leurs munitions;
c) fusöes automatiques pour munitions de döfense contre avions;
d) armes ä feu portatives, d'un calibre maximum de 9 mm.;
e) expiosifs et moyens d'inflammation destinös ä des fins civiies.

Art. 3. Le präsent arrttö entre en vigueur le 11 döcembre 1946.
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Bundesratsbeschinss
betreffend die Äafbebaag des Bandesratsbescbinsses fiber die lliffihrnng

der Bewilllgongspfiicht ffir Transporte von ffir die \
Landesversorgnng nichtigen GBtern

(Vom'6. Dezember 1940)

Der Schweizerische Bundesrat beschliesst:
Einziger Artikel. Der gestützt auf den Bundesbeschluss vom 30. August

1939 über Massnahmen zum Schutze des Landes und zur Aufrechthaltung
der Neutralität gefasste Bundesratsbeschluss vom 13. Juni 1941 über die
Einführung der Bewilligungspflicht für Transporte von für .die
Landesversorgung wichtigen Gütern wird auf den 10. Dezember 1946 aufgehoben.

Nach den aufgehobenen Bestimmungen werden noch die während
ihrer Gültigkeitsdauer eingetretenen Tatsachen beurteilt.

Arrßtö da Conseii Kilßral
abrogeant ceiui qui rßgle ie transport de marchandises importantes

poar i'approvisionnement da pays
(Du 0 d£cembre 1946)

Le Conseii födöral suisse arrete:
Article unique. Est abrogö avec effet au 10 döcembre 1946 l'arrötS

du Conseii föderal du 13 juin 1941 röglant le transport de marchandises
importantes pour I'approvisionnement du pays, arrStö pris en vertu de
l'arrety föderal du 30 aoüt 1939 Sur les mesures propres ä assurer la söcuritö
du pays et le maintien de sa neutrality.

Les faits qui se sont produits sous l'empire de l'arrytd abrogy demeurent
rtgis par lui.

Verfügung Nr. 760 Ä/46 der Eidgenössischen Preiskontroilstelie
betreffend den Handel mit Nadel- und Lanüholz-SchnlUViiren in- and

ausländischer Provenienz
(Vom 10. Dezember 1946)

Die Eidgenössische Preiskontroilstelie, gestützt auf die Verfügung 1

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktvers orgung, im Einvernehmen mit der Sektion für Holz des Kriegs-
Industrie- und -Arbeits-Amtes und in Ersetzung ihrer Verfügung vom
8. Oktober 1945 betreffend Margenregelung im Holzhandel, verfügt:"

I. Brutto-Handelszuschiäge. Die hochstzulässigen Handeiszuschiäge
beim Verkauf von Schnittwaren betragen:

Nadelbolz Laubholz
1. Engrosgeschäfte (10 m' und mehr):.

a) DIrekt-Llcferungen ab inländischem
Produktionsort 10% 10%

b) Direkt-Lleferungen ab Grenze für Importhobt 15% 15 % *

c) Lieferungen ab Handelslager
I. bis IL Qualität 20% 20%

II./III. bis III. Qualität 15% 20%
2. Detallgcscbäfte (unter 10 m'):

a) Direkt-Lieferungen ab Inländischem Prodnk-
tionsort; Produzent und Händler haben
sich bei dieser Geschäftsabwicklung In die
gemäss den einschlägigen Produzentenverfügungen

festgesetzten Detailzuschläge
zu teilen

b) Lieferungen ab Handelslager
I. bis II. Qualität

II./III. bis III. Qualität
30%
20%

30%
30%

II. Berechnungsgrundiagen. 1. Iniandware. Die vorstehenden Brutto-
Ilandelszuschlöge sind auf. die effektiven Produzenten-Einstandspreise
(Grundpreise exklusiv Lagerungszuschläge und Bezugsfrachten) franko
verladen Abgangsstation zu berechnen, soweit dieselben die zulässigen
Produzenten-Höchstpreise nicht überschreiten.

2. Importware:
a) Die Margenaufrechnung ist für Importware auf Basis des effektiven

Einstandspreises, jedoch maximal auf den inländischen Höchstpreis
(Grundpreis exklusiv Lagerungszuschlag und Bezugsfracht) zu
berechnen, unter Hinweis auf Art. 2 der Verfügung Nr. 778 A/46 vom
2. August 1946.

b) Für Importe, für welche die inländischen Höchstpreise nachweisbar
nicht genügen und für Sortimente, welche durch die einschlägigen
inländischen Verfügungen über Schnittholz nicht erfasst werden, ist
von Fall zu Fall eine Preisgenehmigung von der Eidgenössischen
Preiskontrollstelle unter Beilage sämtlicher zur Berechnung erforderlichen

Unterlagen einzuholen.
3. Bezugsfrachten bis Handelslager soweit sie nachweisbar zu Lasten

des Händlers gehen, dürfen.in effektivem A'usmass in die Kalkulation
einbezogen werden.

III. Lager- bzw. Trocknungszuschlfige. Für Schnittwaren in trockenem
Zustande dürfen zusätzlich der vorstehend festgesetzten Handelszuschläge
in Anlehnung an die einschlägigen Produzenten-Verfügungen höchstens
folgende Lager- bzw. Trocknungszuschläge verrechnet werden.

1. Nadelholz:
a) Firlite/Tannei

Für lufttrockene Bretter-SorUmente, die ein maximales
Gewicht von 500 kg per m* aufweisen Fr. 5.— per m*

Lagcrungsdaucr 1 Jahr 2 Jahre 3 Jahre 4 Jahre

b) Föhre/Lärche 7% 10% — —
2. I-oubliolz:

a) Elche
'

10% 13% 16% 18%
b) Buche 10% 14% — —
c) Uebrlge Holzarten 10 % 13 % —

(ausgenommen Kussbaum)
d) Nussbanm 8% 12% 16% —

3. Vorstehende Lager- bzw. Trocknungszuschläge sind, soweit zu
deren Anwendung die erforderlichen Voraussetzungen vorliegen, auf den
Grundpreisen (effektiv Einstandspreis bzw. Produzenten-Höchstpreis
gemäss nachstehendem Art. IV exklusiv Handekinarge und Bezugsfracht)
zu berechnen. Im übrigen gelten für den Holzhandel in bezug auf die
Anwendung der Lagerzüschläge sinngemäss die gleichen Bestimmungen wie
für den Produzenten. Es wird verwiesen auf Art. 4, Absatz a—d der
allgemeinen Verkaufsbestimmungen der Verfügung Nr. 664 A/46 oder
zukünftigen Ergänzungsverfügungen.

4. Lager- bzw. Trocknungszuschläge sind auf den Fakturen usw.
separat auszusetzen.

Die Einrechnung dieser Zuschläge in die Verkaufspreise ist nur
zulässig, wenn in den entsprechenden Verkaufsbelegen die verrechnete
Lagerungsdauer genau vermerkt wird. Fehlt ein diesbezüglicher Hinweis, wird
angenommen, dass es sich um Lagerware handelt, für die gemäss den
einschlägigen Vorschriften kein Zuschlag in Betracht fällt.

IV. Preisfestsetzung für aussortierte Lagerware. Werden Schnittwaren
über Handelslager genommen oder auf Produzentcnlagcr durch Händler
nachweisbar aussortiert, wobei der effektive Einstandspreis praktisch
nicht mehr bestimmt werden kann, darf bei der Kalkulation höchstens
auf die entsprechenden Produzenten-Höchstpreise abgestellt werden.

V. Lieferungsbedingungen. Als solche gelten:
1. Bei Direktlieferungen der Sägerei nächstgelegene Bahnstation

verladen.

2. Bei. Lieferungen ab Handelslager. Engroslieferung Wagen- oder
Camion-verladen. Detaillieferung auswärts; Bahn- oder Camion-verladen
in Konsumationszentren, ab Lager verladen. '

3. Bei Franko-Lieferungen dürfen nur die effektiven Transportkosten
verrechnet werden, welche in den Faktüren separat ausgesetzt sein müssen.

4. Massgebend zur Entscheidung ob Detailverkauf vorliegt, ist das
Total des gleichzeitig erfolgten Auftragsquantums des Bestellers.

VI. Verkäufe von Händler zu Händler. Schalten sich in gerechtfertigter
Weise in die Abwicklung der Geschäfte mehrere Handelsfirmen ein, so
haben sich die Beteiligten in jedem Falle in die" vorstehend festgesetzten
Brutto-Handelszuschiäge zu teilen, unter speziellem Hinweis auf Art. X
dieser Verfügung. Der erste Händler ist in der Folge verpflichtet dem
zweiten Händler usw. den bereits berechneten Margenanteil auf der Faktura
bekanntzugeben.

Die gleiche Bestimmung gilt sinngemäss auch für die Lager- bzw.
Trocknungszuschläge.

VII. Sortiments- und Quaiitätsumschreibung. Verkäufe dürfen nur
nach den in den einschlägigen Produzenten-Verfügungen für Nadel- und
Laubholz-Schnittwaren enthaltenen Sortierungs- und Qualitätsklassen
erfolgen.

Laubholzschnittwaren sind ausserdem auf Grund der massgebenden
»Grössenklassen zu sortieren, bzw. zu fakturieren.

In Offerten, Auftragsbestätigungen-, Lieferscheinen und Rechnungen
sind die entsprechenden Sortimente, Qualitäts- sowie Grössenklassen genau
zu vermerken. Die Anwendung von Durchschnittspreisen bei
Engroslieferungen ist zulässig unter der Bedingung, dass aus der betreffenden
Rechnung die prozentualen Anteile der in der Partie-vorhandenen Qualitätsund

Grössenklassen hinreichend zu einer Kontrolle aufgeführt sind. In
Fällen, wo zufolge Missachtung dieser Vorschriften Differenzen entstehen,
gilt der Höchstpreis der geringsten Qualitäts- und Grössenklasse des
betreffenden Sortimcntes.

VIII. Ursprungsbezeichnung für Importholz. Die Bezeichnung des
Ursprungslandes für Importschnittholz ist in allen Verkaufsbelegen aus-
drticklich zu vermerken, besonders bei Waren für welche nach Massgabe von
Art. 5 der Verfügung Nr. 778 A/46, vom 2. August 1946, über Höchstpreise

und Handelszuschläge für Rund- und Sohnittholz ausländischer
Provenienz auf Grund zwischenstaatlicher Vereinbarungen höhere als die
inländischen Höchstpreise Geltung haben.

Diese Vorschrift findet ebenfalls Anwendung für Verkäufe ab
vorhandenen Lagerbeständen.

Fehlt die Ursprungsbezeichnung bei den Verkaufsbelegen, wird
angenommen, dass es sich um Inlandware handelt.

IX. Verbot übersetzter Gewinne; Gebot der Preissenkung. Die aus der
Anwendung vorstehend festgesetzten Brutto-Handelsmargen sowie Lagerbzw.

Trocknungszuschläge resultierenden Preise sind Höchstpreise. In
keinem Fall darf für eine Leistung eine Gegenleistung gefordert öder
angenommen werden, die unter Berücksichtigung der brancheüblichen Selbstkosten

einen mit der allgemeinen Wirtschaftslage unvereinbaren Gewinn
verschaffen würde. Insbesondere dürfen vorstehende Handels- und
Lagerungszuschläge nur solange und soweit angewendet werden, als die ihrer
Festsetzung zugrunde gelegten Kosten entstehen. Treten nachträglich
Kostensenkungen ein, so hat ohne besondere Aufförderung eine
entsprechende Preissenkung zu erfolgen.

X. Verbot volkswirtschaftlich ungerechtfertigter Schiebungen. Es wird
verwiesen auf Art. 2, lit. c der eingangs zitierten Verfügung 1, danach
ist es untersagt Waren, wenn auch nur vorübergehend, der bestimmungs-
mässigen Verwendung zu entziehen, insbesondere durch volkswirtschaftlich
ungerechtfertigte Schiebungen jeder Art.

XI. Strafbestimmungen. Widerhandlungen gegen diese Verfügung
werden nach den Strafbe6timmungen des Bundesratsbeschlusses vom
17. Oktober 1944 über das kriegswirtschaftliche Strafrecht und die
kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege bestraft.

XII. Inkrafttreten. Diese Verfügung tritt am 16. Dezember 1946
in Kraft. Gleichzeitig wird die Verfügung, vom 8. Oktober 1945 aufgehoben.

Die vor dem Inkrafttreten der vorliegenden Verfügung eingetretenen
Tatbestände werden auch fernerhin nach den bisherigen Bestimmungen
beurteilt.
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Prescriptions H° 790 A/46-de rotflce fätoral da contrdle des prix
concernant le commerce des sciages de rdslneox et de leaillBs de provenaices

indigene et Atrang&re
(Du 16 d4cembre 1046)

L'Office föddral du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement
federal de l'economie publique, du 2 septembre 1939, concernant le coüt
de la vie et les mesures destines ä proteger le marche, d'entente avec la
Section du bois de POffioe federal de guerre pour l'industrie et le travail,
pour remplacer sa decision d'espöce du 8 octobre 1945, concernant les

marges du commerce du bois, prescrit:
I. Marges brutes. Les marges brutes maximums suivantes sont auto-

risöes pour la vente des sciages:

1* Ventes en gros (10 m5 et plus): rfeineux teulllus
-a) Livraisons directes du lieu de production

indigene 10% 10%
b) Livraisons directes de bois import4, depart

frontiire 15% 15%
o) Livraisons depuis l'entrcpdt

quality I ä II 20% • 20%
quality II/IU k III 15% 20%,.

2° Ventes au detail (au-dessous de 10 m'):
a) Livraisons directes du lieu de production

indigene. Le producteur et ies marchands
dot vent pour ces transactions partager entre
eux les marges de dHaii flxdes par les
prescriptions concernant les prix des pro-
ducteurs.

b) Livraisons de l'entrepdt du marcband
quailU I ä II 30% 30%
quality II/III ä III 20% 30%

II. Bases de calcul. 1° Bois Indigene. Les marges brutes ci-dessus

peuvent etre ajoutöes aux prix de revlent effectifs des producteurs (prix
de base, sans les supplements d'entreposage et les frais de transport de

reception), marchandise chargee, franco gare d'expedition, en tant que ces

prix ne depassent pas les taux maximums autorises pour les producteurs.
2° Bois Importe:

a) Pour la marchandise importee, la marge doit dtre calcuiee sur la base
du prix de revlent effectlf, cependant tout au plus sur la base du prix
maximum valable en Suisse (prix de base, sans le supplement d'entreposage

et les frais de transport de reception), compte tenu des
dispositions de l'art. 2 des prescriptions N° 778 A/46, du 2 aoüt 1946.

b) Pour les assortiments speciaux importes, pour lesqucls les prix
maximums suisses sont insuffisants, ce qui doit etre prouve, ct pour les
assortiments qui ne sont pas mentionnes dans les prescriptions en
vigueur en Suisse, une demande d'approbation de prix, accompagnee
de tous les documents necessaires aux calculs, doit etre presentee
dans chaque cas ä l'Office federal du contröle des prix.
3° Frais de transport jusqu'ä l'entrepöt du marchand. Ces frais peuvent

etre pris en consideration dans les calculs pour leur montant effectif, en
tant qu'ils sont ä la charge du marchand, ce qui doit pouvoir etre prouve.

III. Supplement d'entreposage et de sechage. Pour les sciages ä l'ötat
sec, les supplements maximums ci-dessous pour l'entreposage et le sechagc
peuvent etre ajoutes aux marges, par analogie aux prescriptions en vigueur
concernant les prix des producteurs:

1° Rfeineux:
a) sapio/4pie4a

Pour ies assortiments de piancbes s6cb4es ä l'air, ayant
un poids maximum de 500 kg. par m'. Fr. 5.— par m'

dur4e d'entreposage 1 an 2 ans 3 ans 4 ans

b) Pin/m4itze 7% 10% — —
2° Feuillus:

a) ehüne 10% 13% 16% 18%
b) bilre 10% 14% — —
c) autres sortes (noyer exceptÄ) 10% 13% — —
d) noyer 8% 12% 16% —

3° Les supplements ci-dessus pour l'entreposage et le sechage peuvent
etre calcuies, en tant que leur application est justifiee, sur les prix de base
(prix de revient effectif ou prix maximum du producteur selon l'art. IV
ci-dessus, sans la marge et les frais de transport de reception). Au surplus,
les dispositions concernant les producteurs sont applicables par analogie'
pour les marchands, en ce qui conceme l'application des supplements
d'entreposage. Les dispositions de l'art. 4, al. a ä d des dispositions generales
de vente des prescriptions N° 664 A/46, ou des dispositions compiementalres
futures doivent 6galement etre observees.

4° Les supplements d'entreposage et de sechage doivent etre mentionnes

söparöment dans les factures.
Ces supplements ne peuvent etre ajoutes aux prix de vente que si la

duree d'entreposage est indiquöe exactement dans les documents de vente.
Si cette indication manque, on admettra qu'il s'agit-de marchandise en
stock pour laquelle aucun supplement ne-peut etre pris en consideration,
conformement aux dispositions en vigueur.

IV. Fixation de prix pour la marchandise classöeet entreposöe. Lorsque'
les sciages sont entrepoeös chez le marchand, ou sont classes par les mar--
chands ä l'entrepöt du producteur, ce qui doit ötre prouvö, et lorsque le
prix de revient effectif ne peut etre exactement etabli, il peut etre tenu
compte dans les calouls töut au plus des prix maximums correspondants
fixös pour les producteurs.

V. Les conditions de llvraison sont les suivantes:
1° Pour les livraisons directes, franco gare la plus proche de la scierie,

marchandise chargee.
2°'Pour les livraisons depttis le döp6t da marchand, livraisons de gros:

marchandise chargee Sur wagon ou camion;
Iivraisonde detail: au-dehors, marchandise chargee sur wagon ou camion,

dans les centres de consommation; franco depöt, marchandise chargee.
3° Pour les livraisons franco. Seuls les frais effectlfs de transport peuvent

etre portes en compte. Ds doivent etre mentionnes separement dans
les factures.

4° Le total des qnantites commandies en memo temps est determinant,
lorsqu'on doit decider s'il s'agit d'une vente an detail.

-VI. Ventes de marchand k marchand. Lorsque plusieurs marchands
participent d'une maniere justifiee ä une möme operation, les interesses
sont tenns de partager entre eux les marges ci-dessus, en tenant compte
des dispositions de l'art. X ci-dessous. Le premier marchand est ensuite
tenu d'lndlquer sur la facture destinee au second marcband, etc. la part
de marge qui a döjä ete portee en compte.

La möme disposition est applicable par analogie aux supplements
d'entreposage et de söchage.

VII. Designation de l'assortlment et de la qualltö. Le bois vendu doit
correspondre aux classes d'assortiment et de qualitö des prescriptions
concernant les productions relatives aux sciages de rösineux et de feuillus.

Les sciages d'essences feuillues doivent de plus etre classees ou fac-
turöes Sur la base des classes de grosseur döterminantes.

Les classes d'assortiment, de qualitö et de grosseur doivent ötre men-
tionnöes exactement dans les offres, les confirmations de commandes, les
bons de livraisons et les factures. L'application de prix moyen pour les
livraisons de gros est autorisöe ä condition que les taux de pourcentage
correspondant aux classes de qualitö et de grosseur des sciages d'un lot
soient indiquös de maniere ä permettre un contröle. En cas de difförends
provenant de l'inobservation de ces instructions, le prix maximum de la
plus basse classe de qualitö et de grosseur est determinant.

VIII. Certlflcat d'orlgine pour le bois Importe. L'indication du pays,
d'orlglne est indispensable dans tous les documents concernant la vente de
sciages importös, spöcialement lorsqu'il s'agit de marchandises pour les-
quelles des prix supörieurs aux taux maximums valables en Suisse sont
applicables conformöment ä l'art. 5 des prescriptions N° 778 A/46, du
2 aoüt 1946, concernant les prix et les marges maximums pour les bois
d'ceuvre ronds et les sciages de provenance ötrangöre importös en vertu
d'accords commerciaux avec l'ötranger.

Cette disposition est ögalement applicable aux ventes de bois döjä
en stock.

Lorsque l'origine n'est pas indiquöe dans les documents de vente,
on admettra qu'il s'agit de marchandise indigöne.

IX. Interdiction de bönöflces excesslfs; obligation d'abalsser les prix.
Les marges brutes et les supplements d'entreposage et de söchage rösultant
de l'application des prösentes prescriptions sont des maximums. Pour
aucune prestation il ne peut etre exigö ou accepts une contreprestation qui
procurerait, compte tenu du prix de revient usuel dans la branche, un benefice

incompatible avec la situation economique generale. En particulier,
les prix maximums autorises ne peuvent etre pratiques que si les frais ayant
scrvi de base ä leur fixation existent röellement et subsistent. Si ces frais
viennent ä baisser, une reduction de prix correspondante devra etre opöröe
spontanement.

X. Interdiction de transactions economlquement Injustices. Äux
termes de l'article 2, lettre c de l'ordonnance 1 precitee, il est interdit de
soustraire ä leur utilisation normale, ne serait-ce que passagörement, des
marchandises destinees ä la consommation indigene, notamment par des
transactions de tout genre öconomiquement injustifiees.

XI. Dispositions pönales. Quiconque contrevient aux presentes
prescriptions est passible des sanctions prövues ä l'arrötö du Conseil federal
du 17 octobre 1944 concernant le droit penal et la procedure penale en
matiere d'economie de guerre.

XII. Entröe en vigueur. Ces prescriptions entrent en vigueur le
16 decembre 1946. Simultanement la decision d'espöce du 8 octobre 1945
est annuiee. Les faits intervenus avant la publication des presentes prescriptions

seront jugös d'apres les dispositions precedeinment en vigueur.

Prescrizione N° 790 A/46 delFOfflcIo federate dl controflo dei prezzi
concernente legiame segato dl cenllere e frondllere dl provenienza

ladlgeia ed estera
(Del 16 dicembre 1^46)

L'Ufficio federale di controllo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Dipar-
timento federale della economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente
il costo della vita e i provvedimenti per proteggere l'approvvigionamento
regolare del mercato, d'intesa con la Sezione del legno dell'Ufficio di
guerra per l'industria ed il lavoro, in sostituzione della sua prescrizione
delP8 ottobre 1945 eoncernente il disciplinamcnto dei margini nel commcrcio
del legno, prescrive:

1. Marglnl lordi. I seguenti margin! lordl mass!mi sono autorizzati per
la vendita di legname segato:

1. Vendite ali'ingrosso (10 m* e piü): eonlfere frondllere
a) consegne dirette dal luogo dl produzione

indlgeno 10% 10%
' b) consegne dirette di legname Import«to, par¬

te nza confine 15% 15%
c) consegne dl merce dal deposito del commer-

ciante la II qualiti 20% 20%
II/III a III qualiti 15% 20%

2. Vendtte al mlnnto (quantitativl inferior! a 10 in1):

a) Conscgne dirette dal iuogo di produzione
Indigeno. Per tali vendite i produttori e i
co.nmercianti devono dividers! i margin!
di dettagiio fissati dalle prescrizieni con-
cement i i prezzl alia produzione.

b) Consegne di merce dal deposito del commer-
ciante I a II qnalltä 30% 30%

II/III a III qualiti 20% 30%

II. Basl dl calcolo: 1. Legname Indigene. I margini lordi suddetti
devono essere aggiunti ai prezzl dl costo eftettlvl del produttore (prezzi di
base, meno i supplementi di deposito e le spese di trasporto di
ricevimento), merce carioata franco stazione partenza, in quanto questi
prezzi non sorpassino i. prezzi massimi alia produzione.

2. Legname Importato:
a) Per legname Importato il margine deve essere calcolato in base al

prezzo effettlvo di costo, perö tutt'al piü in base al prezzo massimo
valevole in Isvizzera (prezzo di base, senza il supplemento di deposito
e le spese di trasporto di ricevimento) tenendo conto delle disposizioni
dell'art. 2 della prescrizione N° 778 A/46, del 2 agosto 1946.
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b) Per il legname importato, per il quale i prezzi massimi svizzeri sono
insufficienti, ciö che deve essere comprovato, e per gli assortimenti non
menzionati nelle prescrizioni in vigore in Isvizzera, va inoltrata in
ogni singolo caso all'Ufficio federale di controllo dei prezzi, una domanda
di approvazione di prezzo, corredata di tutti i .documenti occorenti
per i calcoli.
3. Spese dl trasporto flno ai deposito dei commerciante. In quanto

possa essere comprovato che tali spese vanno a carico del commerciante,
esse possono essere prese ia considerazione nei calcoli nella misura effettiva.

III. Supplement! dl deposito e dl esslcazione. Per legname segato
esslcato possono essere applicati in piü dei margini suddetti i seguenti
supplementi per l'essicazione ed il deposito, conformemente alle prescrizioni

in vigore concernejiti i prezzi alia produzionc.
1. Conlfere:

a) Abele/picea
Per tavolame essicato .all'aria, di un peso massimo di

500 kg. per m* Ft. 5 per m"

durata di deposito 1 anno 2 annl 8 annl 4 annl

b) Plno/larlce 7% 10% — —
Frondifere:
a) Querela 10% 13% 16% 00 ss
b) Fagglo 10% 14% —
c) A lire Speele (eccettuato II noce) 10% 13% —
d) Nooe 8% 12% 16%

3. I prefati supplementi per deposito ed essicazione vanno calcolati
sui prezzi di base (prezzi di costo effettivi b prezzo massimo alia produzione
conf. all'art. IV in appresso meno il margine e le spese di trasporto di
ricevimento) in quanto la loro applicazione sia giustificata. D'altronde le

disposizioni concernenti i produttori vanno applicate per analogia dai
negozianti, per ciö che riguarda l'applicazione dei supplementi di deposito.
Le disposizioni dell'art. 4, capoverso a—d delle disposizioni generali di
vendita della prescrizione N° 664 A/46 o delle future disposizioni comple-
mentari devono essere ugualmente applicate.

4. I supplementi di deposito e d'essicazione devono essere indicati
8eparatamente nelle fatture.

Nei prezzi di vendita pu6 essere tenuto conto di questi supplementi
solo se la durata di deposito 6 iudicata esattamente nei documenti di
vendita. Qualora mancasse tale indicazione si ammetterä che trattasi di merce
tolta dalle scorte per la quale, conformemente alle rispettive disposizioni
non puö essere applicato alcun supplemento. -

IV. Fissazlone dei prezzi della merce selezlonata ai deposito. Qualora
legname segato fosse immagazzinato al deposito del commerciante o sele-
zionato dai negozianti al deposito del produttore — ciö che deve essere

comprovato —e che il prezzo effettivo di costo non possa piü essere stabilito
con esattezza, il calcolo puö essere allestito tutt'al piü in base ai prezzi
massimi corrispondenti fissati per i produttori.

V. Condlzlonl dl fornltura. Fanno stato: 1. Per consegne dirette star
zione ferroviaria piü vicina della segheria, merce caricata.

2. Per consegne di merce dal deposito del commerciante •
all'ingrosso: merce caricata su vagone o autocarro;
al minuto: fuori: merce caricata su vagone o autocarro

nei centri di consurao: merce caricata al deposito.

3. Per consegne franco dl porto possono solo essere conteggiatp le

spese effettive di trasporto che devono essere indicate sep&ratamente
nelle fatture.

4. Ii totale del quantitativ! ordlnatl dal committente nello stesso tempo
fa stato per decidere se trattasi di vendite al minuto.

VI. Vendite tra commerclanti. Qualora varie ditte partecipassero in
modo g ustificato ad una stessa transazione, esse devono dividersi i margini
lordi sopraccitati tenendo conto delle disposizioni dell'articolo X in
appresso. II primo commerciante ha l'obbligo di indicare sulla fattura destinata
a) secondo commerciante e cosi via la quota parte del margine giä conteg-
giato.

VII... Designazione degli assortimenti e della quailtä. Le vendite possono
solo essere attivate conformemente alle classi di.selezione e di qualitA
indicate nelle prescrizioni concernenti i produttori relative al legname
segato di conifere e frondifere. '

II legname segato di frondifere deve inoltre essere selezionato e fatturato
in base alle classi di grandezza che fanno stato.

Nelle conferme d'ordinazioni, le bollette di conscgna e le fatture devono
essere indicati esattamente gli assortimenti, le classi di qualitä e di
grandezza. Prezzi medl per consegne all'ingrosso possono solo essere applicati
se Ic fatture indicano sufficientemente per un controllo che percentuali
corrispondenti alle classi di qualitä e di grandezza sono contenuti nella
partita. Qualora sorgessero differenze in seguito alia inosservanza delle
presenti disposizioni, fa stato il prezzo massimo fissato per la classe di
qualitä e di grandezza inferiore del rispettivo assortimento.

VIII. Certlflcato d'orlglne j>qr 11 legname importato. II paese d'orlgine
del legname importato deve essere indicato su tutti i documenti di vendita,
spccialmente se trattasi di merce per la quale valgono prezzi superiori a
quclli massimi fissati per l'interno, conformemente aU'articolo 5 della
prescrizione N° 778 A/46, del 2 agosto 1946, concernente i prezzi ed i margini
massimi per legname d'opera tondo e segato di provenienza estera importato
in virtü di accordi commerciali con l'estero.

Questa disposizione si riferisce ugualmente alle vendite di merce tolta
dalle scorte.

Qualora l'origine non fosse indicata sui documenti di vendita si
ammetterä che trattasi di legname indigeno.

IX. Divleto dl guadagnl edfcsslvl e obbitgo dl rldurre 1 prezzi. I margini
lordi ed i supplementi di deposito e d'essicazione che risultano dall'appli-
cazione della presente prescrizione, sono prezzi massimi. £ assolutamente
vietato di esigere o accettare per una prestazione una controprestazione
che, tenuto conto del prezzo di costo usuale nei ramo procurerebbe un
profitto incompatibile con la srtuazione economica generale. In modo
particolare i ptezfci summenzionati possono essere applicati solo se e fin-

tanto esistono effettivamente le spese prese come base per la loro fissazione.
Nei- caso in cui queste spese dovessero" diminuire i prezzi vanno ridotti
senz'altro in modo cornspondente.

X. Divleto dl transazlonl economlcamente inglustlflcate. Ai termini
dell'articolo 2, lett. c, deil'ordinanza 1 del Dipartimento federale della
economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente il costo della vita
e i provvedimenti per proteggere l'approwigionamento regolare del mer-
cato, ö vietato di sottrarre alia loro utilizzazione normale, fosse pure tem-
poraneamente, merci destinate al consumo indigeno, in particolare, con
transazioni di ogni genere economicamente ingiustificate.

XI. Disposizioni penall. Chiunque contravviene alia presente prescrizione

sarä punito conformemente alle sanzioni previste dal decreto. del
Consiglio federale del 17 ottobre 1944 concernente il diritto e la procedura
penale in materia di economia di guerra.

XII. Entrata In vigore. La presente prescrizione entra in vigore
il 16 dicembre 1946. £ abrogata in pari tempo la prescrizione dell'8 ottobre
1945.

I fatti awenufci prima della promulgazione della presente prescrizione
continueranno ad essere giudicati in base alle disposizioni vigenti finora.

YerfflguHg Rr. 781 A/46 der Eidgenüssiscliei PreUkeitroIlstelle
Ober Importpreise von Textilien

(Vom 6. Dezember 1946)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf Verfügung Nr. 1

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, verfügt:

Art. 1. Geltungsbereich. Die Importpreise für nachstehend verzeichnete
Waren werden hiermit als genehmigungspflichtig erklärt.

A. Garne. Baumwoll- und Stapelfasergarne (Zellwollgarne) und
Mischgarne der Nummern 1—49 englisch und aus solchen Garnen
hergestellte Zwirne (Zollpos. 347 bis 358 inkl., 446 c und d, 446 g, 446 h).

Kunstseidengarne, einfach und gezwirnt (Zollpos. 446 a, b, e bis h inkl.).
B. Gewebe. Gewebe aus Baumwolle, Kunstseide und Zellwolle, auch

gemischt (Zollpos. 360 bis 370 inkl. und 447 e1 bis h® inkl.).
Die Bestimmungen der vorliegenden Verfügung gelten sowohl für

Importe aus dem Uraarbeitungsverkehr Inkl. Transitumarbeltungsverkehr
als auch für die übrigen Importe.

Art. 2. Grundsatz. Die Importpreise für die in Art. 1 genannten Waren
gelten von der Eidgenössischen Preiskontrollstelle als genehmigt, sofern:

a) für Garne und Zwirne der Importeur oder sein Abnehmer in der für
ihn massgebenden Verkaufspreiskalkulation als Einstandspreis maximal

u den der. importierten Ware entsprechenden Inlandhöchstpreis zu-
gründe legt;.

.b) für rohe und ausgerüstete (gebleichte, gefärbte, bedruckte und bunt-
gewebte) Gewebe aus Baumwolle, Kunstseide und Zellwolle, auch

: gemischt, der Importeur seiner Verkaufspreiskalkulation maximal
den der importierten Ware entsprechenden Inlandhöchstpreis plus
Zoll zugrunde legt.
Wo kein Inlandhöchstpreis in Franken und Rappen festgesetzt ist,

gilt als Inlandhöchstpreis der Preis, wie er sich im Einzelfall für das in
Frage stehende Produkt auf Grund der für das Inland massgebenden
Preisvorschriften ergibt.

Sofern im Einzelfall die gültigen Höchstpreise bzw. Preisvorschriften,
nach denen die Höchstpreise errechnet werden müssen, nicht bekannt
sein sollten, sind diese bei der Eidgenössischen Preiskontrollstelle unter
Bekanntgabe der für die Berechnung der Preise erforderlichen Details,
wie Garnnummer, Fadenzahl, Breite, sowie Gewicht per Quadratmeter
oder Laufmeter bei Geweben zu erfragen. Diese Angaben sind durch
Unterbreitung von Gewebemustern zu ergänzen.-

Art. 3. Pflichten des Importeurs und des Welterverarbelters. Der
Importeur, welcher eine von ihm importierte Ware nicht selbst verarbeitet
oder nicht selbst weiterverarbeiten lässt, ist verpflichtet, die unter den
in Artikel 1 hievor erwähnten Zollpositionen angeführten Waren unter
Hinweis ailf die vorliegende Verfügung als «Importwaren» zu bezeichnen.
Der entsprechende Vermerk ist sowohl auf den Offerten als auch auf den
Lieferungsfakturen anzubringen. Sämtliche mit dem genannten Vermerk
versehenen Waren dürfen vom Weite'rverarbeiter maximal zu dem in der
Schweiz für die entsprechende Ware gültigen Höchstpreis (bei Geweben
zuzüglich Zoll) in der Verkaufspreisberechnung berücksichtigt werden.

Art. 4. Pflichten des weiterverarbeitenden Importeurs. Ist der
Importeur zugleich auch Weiterverarbeiter, so gelten für ihn die Bestimmungen

der vorliegenden Verfügung, insbesondere Artikel 2 hievor
sinngemäss. In diesem Fall darf auch vom Importeuren seine Verkaufs preis-
kalkulation für die importierte Ware maximal der inländische Höchstpreis
bfer Garnen und Zwirnen bzw. der inländische Höchstpreis plus Zoll bei
Geweben eingesetzt werden.

Art. 5. Andere Warenkategorien. Für andere, als unter Artikel 1

hievor angeführten Textilprodukte gilt der Importpreis als Kalkulations-
b'asis gemäss den im Einzelfall massgebenden Verfügungen ohne weitere
Bedingungen bis auf weiteres als genehmigt. Bei diesen Warenkategorien
richtet sich der für die Kalkulation massgebende Preis nach den für den
Einzelfall gültigen Preisvorschriften. • *

Art. 6. Aenderung bisheriger Bestimmungen. Dort, wo bis anhin
durch generelle Verfügungen' oder durch Einzelbewilb'gungen für die in
Artikel 1 hievor genannten Garne bzw. Zwirne und Gewebe die Kalkulation

des tatsächlichen Einstandspreises zugelassen war, gelten die
betreffenden Bestimmungen in den generellen Verfügungen und Einzcl-
bewilligungen-durch die vorliegende Verfügung als ersetzt bzw. abgeändert.

Art. 7. Warengruppen. In denjenigen Fällen, wo durch generelle
Verfügungen oder Einzelbewilligungen die Bildung von sogenannten

• Warengruppen (PreiSuralageh) genehmigt ist, dürfen auch die unter
Artikel 1 hievor angeführten Waren in eine Warengruppe einbezogen werden.
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In die Gruppenbildungen darf maximal der nach der vorliegenden Verfügung
höchstzulässige Preis eingesetzt werden. Es wird im übrigen auf die beiden
Verfügungen Nr. 756 A/'15 und Nr. 757 A/45, vom 1. Dezember 1945, verwiesen.

Art. 8. Sonderbewilllgungen. Die Eidgenössische Preiskontrollstelle
ist bereit, in Sonderfällen auf Gesuch hin eine von den Bestimmungen
dieser Verfügung abweichende Regelung zu treffen. Sonderbewilligungen
können erteilt werden, wenn eine den Bestimmungen dieser Verfügung
unterliegende Ware als solche oder in verarbeitetem Zustand für den
Reexport Verwendung findet und sofern ein Wiederexport laut den
massgebenden Bestimmungen der Sektion für Textilien des KIAA möglich ist.

Art. 9. Allgemeine Bestimmungen. Die nach der vorliegenden
Verfügung sich ergebenden Preise sind Höchstpreise bzw. -entgelte. In keinem
Fall darf für eine Leistung eine Gegenleistung gefordert oder angenommen
werden, die, unter Berücksichtigung der branche üblichen Selbstkosten,
einen mit der allgemeinen Wirtschaftslage unvereinbaren Gewinn
verschaffen würde. Insbesondere dürfen die nach der vorliegenden Verfügung
sich ergebenden Preise nur solange und soweit angewendet werden, als
die ihrer Festsetzung zugrunde gelegten Kosten entstehen. Treten
nachträglich Kostensenkungen ein, so hat ohne besondere Aufforderung eine
entsprechende Preissenkung zu erfolgen (vide Verfügung Nr. 747 A/45
der Eidgenössischen Preiskontrollstelle, vom 21. März 1945).

Art. 10. Strafbestimmungen.' Widerhandlungen gegen diese Verfügung

werden nach den Bestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom
17. Oktober 1914 über das kriegswirtschaftliche Strafrecht und die
kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege bestraft.

Art. 11. Diese Verfügung tritt rückwirkend auf 31. Juli 1946 in Kraft.

Prescriptions K° 7811/46 de l'Office föderal da contröle des prix
coneerBant les prix d'impertation des textiles

(Du 6 decembre 1916)

L'Offi •> federal du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement

fe. öra de l'economie publique, du 2 septembre 1939, concernant
le coüt de la vie et les mesures destinees ä proteger le marchö, prescrit:

Article fre nler. Champ d'appllcatlon. Les prix d'importation des
marchandises ci-dessous sont subordonnes ä une autorisation.

A. Fils. Fils de cotonet de flbrane, tils melanges des N08 1—49 anglais,
et retors fabriques avec ces fils (rubriques de douane 347 ä 358 inclus,
446 c et d, 446 g, 446 h), Ills de sole artiticlelle, simples et retors (rubriques
de douane 446 a, b, e ä h inclus).

B. Tissus. Tissus de co'on, soie artificielle et fibrane, aussi melanges
(rubriques de douane 360 ä 370 inclns, et 447 e1 ä hs inclus).

Les dispositions des presentes prescriptions sont valables aussl bien
pour les Importations provenant cu tratlc de transformation (aussl en transit).
que pour les autres Importations.

Art. 2. Principe. Le prix d'impoi 'atio • des marchandises mentionnees j

ä l'artJcle premier sont considörös con,, e approuvös par l'Office föderal <

du contröle des prix, lorsque
a) l'importateur ou l'acheteur des fils et des retors, tient comptfe, dans

le calcul du prix de vente de la marchandise importee, d'un prix de

revient correspondant au prix maximum de la in«, n.e marchandise
fabriquee en Suisse;

b) pour les tissus bruts et finis (blancs, teints, imprimes, tisses de fils
couleur) de coton, de soie artificielle et de fibrane, aussi melanges,
l'importateur a basö les prix de vente de la marchandise importee
sur le prix maximum de la marchandise fabriquee en Suisse, augments
des droits de douane.

Lorsqu'aucun prix maximum (en francs et centimes) n'a etö fixe,
lc prix maximum du produit en question doit ötre calculö sur la base des

prescriptions en vigneur en Suisse.

En tant que, dans un cas particulier, les prix maximums en vigueur
ou les prescriptions selon lesquelles les prix maximums devraient ötre
fixös ne sont pas connus on s'adressera ä l'Office födöral du contröle des

prix, en donnant les dötails necessaires ä la fixation des prix, tels que
le numero du fil, le nombre de fils, la largeur, ainsi que le poids par metre
carrö ou par mötre courant pour les tissus. Ces indications doivent ötre
accompagnecs d'öchantillons des tissus."

Art. 3. Obligations de l'importateur et de 1'lndustrle. L'importateur
qui ne travaille pas lui-meme une marchandise qu'il importe, et qui ne
la fait pas travailler, est tenu de designer par «marchandises importees»
Celles qui rentrent dans les rubriques de douane mcntionnöes au chiffre
premier, en se röförant aux presentes prescriptions. Les offres aussi bien
que les factures de livraison doivent porter cette mention.

Les prix de toutes les marchandises ainsi dösignöes doivent ötre cal-
cules par l'cntreprise qui les travaille ensuite, coinpte tenu du prix maximum

valable en Suisse (pour les tissus, droits de douane en plus).
Art. 4. Obligations de l'importateur travalllant lui-meme la marchandise.

Lorsque l'importateur travaille lui-möme la marchandise, les

dispositions des presentes prescriptions, notamment de l'article 2, sont
applicables par analogie. Dans ce cas l'importateur peut aussi baser le calcul
de son prix de vente pour la marchandise importöe seuleinent sur les taux
valables en Suisse pour les fils et les retors, ou sur le prix maximum augments
des droits de douane pour les tissus.

Art. 5. Autres categories de marchandises. Pour les autres produits
textiles non mentionnös ä l'article premier, lc prix d'importation est con-
siderö comme provisoirement approuvö sans restriction comme base de
calcul lorsqu'il est etabli conformöment aux prescriptions afferentes.

Art. 6. Modifications des anclennes dispositions. Dans les cas oü-des
prescriptions generates ou des autorisations speciales ont döjä admis le
calcul du prix de revient effectif pour les fils et retors et les tissus men-
tiqnnös ä l'article premier, les dispositions y relatives contenues dans les
prescriptions genörales et les autorisations speciales sont remplacöes et
modlflöes par les prösentes prescriptions.

Art. 7. Groupe de marchandises. Lorsque la formation de groupes
de marchandises (compensations de prix) est autorisöe par des prescriptions
genörales ou des autorisations speciales, les marchandises mentionnöes au
chiffre premier peuvent etre comprises dans un groupe de marchandises.
Dans ce cas, le prix maximum autorise par les presentes prescriptions
ne doit pas ötre depassö. Au surplus, il devra ctre tenu compte des dispositions

des prescriptions N° 756 A/45 et N° 757 A/45, du 1er döcembre 1945.

Art. 8. Autorisations speciales. L'Office föderal du contröle des prix
est disposö ä etablir sur demande, dans des cas speriaux, une reglemen-
tation s'öcartant des presentes prescriptions. Des autorisations speciales
peuvent ötre accordees lorsqu'une marchandise soumise aux dispositions
de ces prescriptions, qu'elle soit ä l'ötat brut ou fini, est destinöe ä ötre
reexportöe et lorsque la reexportation est possible selon les dispositions
afferentes de la Section des textiles de l'Office fedöral de guerre pour
l'industrie et le travail.

Art. 9. Dispositions gönörales. Les prix ou les retributions ötablis
sur la base des prösentes prescriptions sont des maximums. Pour aueune
prestation il ne peut ötre exigö ou aeeeptö une contreprestation qui pro-
curerait, compte tenu du prix de revient usuel dans la branche, un bönöfice
incompatible avec la situation öconomique gönörale. En particulier, le
prix maximums autorisös ne peuvent ötre pratiques que si les frais ayant
servi de base ä leur fixation existent röellement et subsistent. Si ce sfrais
viennent ä baisser, une reduction de prix correspondante devra ötre opöröe
spontanöment (voir prescriptions N° 747 A/45 de l'Office födöral du
contröle des prix, du 21 mars 1945).

Art. 10. Dispositions pönales. Quiconque contrevient aux prösentes
prescriptions est passible des sanctions prövues ä l'arrötö du Conseil föderal
du 17 octobre 1944 concernant le droit pönal et la proeödure pönale en
matiere d'öconomie de guerre.

Art. 11. Ces prescriptions entrent en vigueur avec effet rötroactif
au 31 juillet 1946. •

schweizerische nationaihank — Banque nationale soisse
Aiistcet3 com Ii. Dezember 1946 — Sduation au Ii dicembre 19i6

Veraod«ran goo «alt dem
* letzten Auwel«

Changements depute
la derrttere aiiualion

Aktiven — Actlf Fr. Fr.

— 1 361 972 25Goldbesland •# Encaisse or 4 949 135 742.07
Devisen — Disponibilues ü Cilrangtr

deckungsfähige — pouoant seroir de couoerture 139 969 763.72
andere — autres 599 962.08 — 5 837 770.15

Inlandporlereuille — Porteleuille e//ets sur la Suisse •
wecbsei — El/ets de change 47 221 677.74
ScbatzanWeisungen— Reseripllons 750 000.— —_ 8 069 878.95

Wechsel der Darlehenskasse der Eidgenossenschaft
E/lets de la Caisse de preis de la Con/tdiration 3 100-000.— + 100 000.—

LombardvorscbDsse mil lOlägiger Kündigungsfrist
Aoances sur nanlissemenl iinonciables ä 10 tours 46 228 018.61 — 4 794 172.95
andere Lombardv. — autres aoances sur nanl. — —

Wertschriften — Tilres 54 923 091.— —
Korrespond. im Inland — Corresp. en Suisse 16 142 272 73 + 6 255 631 07
Sonstige Aktiven — Autres postes de facti/ 22 262 111.20 + 2 964 733.84

Zusammen — Total 5 280332 669.15

Passiven — Passlt Fr.Fr.

Eigene Gelder — Fonds propres 42 500 000.— —
Notenumlauf — Billets en circulation 3 862 009 100.— + 4 615 570.—
Tägl. fäll. Verbindlichkeiten — Engagements ä oue 1 093 865 986.96 — 13 817 277.35
Sonstige Passiven — Autres postes du passif. 281 957 572.19 — 1 541 722.04

Zusammen — Total 5 280 332 659.15

Diskontosatr 11/0/ seit 26. Nov. 1936 I Lombardzinsluss oi/0/ ,elt 2®" ^ov"
Taux d'escomplc /2dep. ie 2t noo. 1930 \ Taux pour aoanc. '2'° dep. le 26 noo. 1936

295. 17. 12. 46.

Schweizerischer Geldmarkt

Offizieller Bankdiskonto and Privateatj Privateste im Aasland
Bulfiilwls Priululz Tigheha Geld
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Lombard-Zinsfuss: Basel, Genf, Zürich 3%—4%% — Offizieller Lombard-Zinsfnss
der Schweizerischen Nationalbank 2%%. 295 17. 12 46.

° Redaktion:
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

Uebernahmen
ab Antwerpen

und Rotterdam
nach Basel

und vice versa

NEPTUN
TRANSPORT- UND SCHIFFAHRTS-AG.

BAIIL ANVERS
Teiogr.t Neptun
Telefon 1 a 20 ne

Telegr.1 Neptraneoo
Telefon 1 asaea + a se 78

Rheinschiffahrt

^nternat. Spedition
Seeschiffahrt

Luftfrachtdienst
Lagerung
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Wir eröffnen einen

regelmässigen Verkehr
Rotterdam, Antwerpen Genna

Indien und dem Fernen Osten

nach

ISBRANDTSEN LINES

Frachtagenten für die Schweiz 1

Miiller-Gysin AG.
Basel, Telephon 4 40 35 - Zürich, Telephon 28 00 50 Q 488

Loterie de la Suisse romande
57m" tranche

Liste offlcleite de tirage du 14 dteefttre 1946
Les 15 000 lots de 10 fr. sont gagnH par les billets dont le

numäro se termlne par le Chiffre

sont gagn£s par les billets, dont le
num£ro se termine par les chlffree

sont gagn£s par les billets dont la
num9ro se termlne par les chlffree

Les 1500 lots de 25 fr. sont gagnls par les billets dont la
numfero se termlne par les chiftres

Les 1500 lots de

Les 1500 lots de

15 fr.

20 fr.

Les 1500 lots de 30 fr.

Les 300 lots de 60 fr.

Les 75 lots de 100 fr.

Les 13 lots da 600 fr.

sont gagnls par les billets dont le
numdro se termlne par les cblffres

sont gagnfe par les billets dont le
mimgro se termine par les cblffres

sont gagnt* par les billets dont le
num£ro se termlne par ies cblffres

Ol

43

'OOS 010 13» 315 «S1
056 722 772 915 982

15« 190 263 310 410
520 029 842 917 942

0113 0123 0458 0531
0080 2000 2102 2117
2932 302S 3222 4110
5044 6273 6389 7542
9058 9281 05110583 i

7428 7507 7853 9230
9927

sont gagnfe par les billets portant
les numfc-os 151257 IC7920 174335 179457 191782

197917 207023 227204 257029 259534
268260 278061 206347

sont gagn£s par les billets portant
les num&ros 159939 171157 183162 215259 222138

239367 239430 257489 262824 297351

est gagn£ par la billet portant la nuradro 243803
est ga.nä par le billet portant le num£ro 259201

Le gros lot de 50 000 fr. est gagni par la billet portant le num£ro 203890
Les 2 lots de consolation de 500 fr. sont gagn£s par les billets portant iesnuraärot 203889

203891
Valeur totale des lots: 390 000 fr.

Prescription (dernier dllal d'enealssement)! 17 jnln 1947

Attestation authrntlque. Le soussign£ certifle qua les num£ros indlquds cl-dessus
correspondent blen 9 ceux extralts des spheres.

Les 10 lots de 1000 fr.

1 lot de 5000 fr.
1 lot de 10 000 fr.

NeneMM, le 14 dtcembre 1946.

Cnmnl. Le cuTnul est admls sans restriction.

(slgn6) Jaeques Iiibau, notalre.

Palement des lots. Let lots de n'lmporte quel montant sont payables par la Banque
cantonale vaudolse, 9 Lausanne. Les lots de 10 fr. 9 1000 fr. peuvent aussi ätre payes par
la Banque de i'Etat, 9 Krlbourg, la Banque cantonale du Vaiais, 9 Slon, la Banqua
cantonale neuchfiteloise, 9 Neuchfltel, la Sod6t4 de banqua sulsse, 9 Genive, et par leurs
agences dans le canton.

Prescription. Tout billet gagnaut non prdsenU dans un ddlal de 6 mo's 9 dater de la
publication du rgsultat du tirage dans la • Feuiile des avis offlclels du canton de Vaud •
est annuiS et la montnnt du lot est acquis 9 la loterie.

Proehalne prescription. Les billets gagnants dc la 54** tranche, tirSe le 10 aodt 1946,
seront prescrtts le 13 fSvrler 1947.

ImpOt. En vertu de I'arrStS du Conseii (SdSral du 31 octobre 1944, art. 4, lettre e,
1'lmpAt anticlpS est flxA 9 25% sur tous ies billets entiers gagnant plus da 50 fr. et cin-
quiSmes de billets plus da 10 fr. La somrae totale gagnSe par la billet ou la clnqulSrae,
cumul compris, est Imposabie.

Ilemboursement on Imputation. Le bSnSficialrt de lots frappAs de l'lpipüt antlcipA
peut en demander le remboursement ou i'imputation. A cet effet, un bordereau justiflcatif
sera remis d'offlce par les domiciles de palement prAcitSs. L 461

Tonnerie de Vevey
SociAIA anonyme

Messieurs les actlonnalres sont InformSs:
que le coupon dlvldende N®3 est payablo dfes le 13 dScembre 1946 par
Fr. 20.— brut (sous deduction du droit sur les coupons et impAt

anticipS, ensembla 30%)
Ft. 6—
Fr. 14.— net

auprSs des Etablissements d-dessons:
Banqua cantonale vaudoise, Lausanne et sea agences;
CrSdit du LEman 9 Vevey et ses agences;
Messieurs Armand von Ernst A Co., Berne, et an
Bureau de la Tannerie (Villa Antonia).

Vevey, le 13 dScembre 1946.

L 462

LB CONSEIL ITADMINISTRATION.

Importations - Exportatlons
Adressez-vous aux SpÖCiallstes

LAVANCHY & CS SA., LAUSANNE
Tdlöphone (021) 27211 Adr. telegr.: LAVANCHY6ARE

Service de groupages suisse-Paris et vice versa

B8
#40'4^t/UC

VERWENDBAR ALS:
PULT-HEFTMASCHINE
HAND-HEFTZANGE
NAGEL-APPARAT
AUCH IN PAPETERIEN
ERHÄLTLICH

GENERALVERTRETER OER BOSTITCH

oÄ&

ZÜRICH, FRAUMüNSTERSTR. 14. TEL. (051) 27 0802

iCOPIEiDRUCK
Das wertvolle Original

gehört in den Sale
Im Betrieh versieht eine
originalgetreue Futu-
kople den Dienst Poto-
kuple Im Format 21x30
(Din A 4) pro Blatt
Fr. 1. -, im Format
15 «. 21 (Din A 5) ptu
Blatt Fr. -.7o -f Wust Bei
grössern Bestellungen
Spezldlpreise.
Verlangen Sie Preisliste

A.

IKK ANN I im Kantou Teswia
«erden prompt, gewissenhaft und in kulantes

Bedingungen besorgt too

I.A UI1KMA NA-, LlltiANO
(gegründet 1015)

Verlangen Sie beim Schweizerischen Handeisamts-
blall PiolH-nuniniern der Mnnalsarhrilt <l>ie Valka-
wirtseiialt» (Wirtschaftliche und aorinlstalistisrhe
Mitteilungen. Kon junklurfM-ricble über In- und
Ausland. Mitteilungen der Kidgen Nssischen l,nlinl>egul-
acblungskomiuission, Kichtsüize lür die Lohnunpastsung

u. a m)

AG. vormals Kistenfabrik Zug
llelert Kisten IQr lede Branche. Spezialität:
Ciezuikte Kisten, genutet und verleimt.
Bierkisten. Werkstattkisten. Schuhlatlenklsten. In
solider, lachmannischer Ausführung. Li 81
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r Jetzt ist erschienen - das interessanteste Buch dieses Jahres. Das Buch für Jedermann.
sso Saiten Text mit b Illustrationen, In Ballonlelnen oeb. Preis Fr.ie.-
plus Wust. Es Ist ein dokumentarisches Werk und gibt einen Elnbllok In
die grosse glgantlaohe Organisation der alliierten KrlegfQnrung. Das Buoh
gibt eine Darstellung des alliierten Hauptquartiers und eine getreue 8ohll>
derung des amerlkanlsohen Feldherrn. Auoh die Qenerttle, Staatsmänner
u. Roosevelt, Chuiohlll eto. treten uns n&herduioh dieses Geeohlohtaolld.

Prompte Lieferung duroh die Buohhandlung

C.BACH MANN
Klrohgaeee 40, ZÜRICH Tel. (001) 322368

von seinem Adjutanten H. C. Butoher

Wie versorgt man

Alle Akten and Drucksachen, die
sieb in gewöhnlichen Schrank-
und PuJtachub'adennicht zweckmassig

unlerbr.nzen lassen,
nimmt flachhegend der neue
Plan- und Prospe..lschrunk 860

anf. Als Bestandteil unserer
KOMBl-Serie passt er in
Ausführung und Ausmassen zu
unseren KOMB I- Vertikal-,
Akten- und Anfsatzschränken,
Vitrinen usw.
Breite 100,Tiefe 70, Höhe 112 cm,
Eiche bell oderdunkel. 10 Schubladen

ani Rollen für
Normformate. Mit oder ohne Zentrai-
verschlnss. Kataloghlatt G durch
Telephon (051) 27 15 55.

SrfONSTfycH

In beschränkter Menge ab Schweizer Lager
lieferbar:

Zinkweiß und Lithopone
Nur fOr direkte Konsumenten.

Z 832
Albert Isliker & Co., Zürich

Telephon 23 58 28—28

Für Pensionskasse
Kapitalanlage

Zu verkaufen in Bern: HendltenhSuser
mit 6,6 % Ertrag. Uiü. Anfragen unter
Cbblffre Hab 661 an Publieitaa Uern.

Oeffentliches Inventar - Rechnungsruf
(Art. 582 ff. ZGB. u. Inventardekret vom 24. Januar 1945)

Erblasserl
Tschudin Friedrich

des Gustav sei., von Bonfol, geboren 1878, Inhaber eines
Möbel- und Tapezierergeschäftes in Bern, Gerechtigkeitsgasse

56, wohnhaft gewesen in Morl bei Bern, Waldrled-
strasse 61, verstorben am 4. November 1946.

Einyabefrlat bis und mit 81. Dezember 1946:
a) für Forderungen nnd BQrgschaftsansprachen beim

Reglernniisstatthalteramt H von Bern;
b) für Guthaben des Erblassers bei Notar Rolf HaaOanb,

Spitalgasse 18, Bern.

Die Eingaben sind schriftlich nnd gestempelt
einzureichen. FOr nicht angemeldete Fordeningen haften die
Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft (Art. 590
ZGB.).

Das Möbel- und Tapezierergeschäft an der Gerechtigkeitsgasse

56 In Bern wird mit Genehmigung des Regle-
mngsstatthalters nnter der Aufsicht des Massaverwalters
dturch die Witwe Frau Martha Tschudin-Odermann
weitergeführt.

Massaverwalter: Herr Dr. Ednard Gygax, Beamter der
kantonalen Steuerverwaltang, Tavelweg 1, Muri bei Bern.

Bern, den 26. November 1946. 618

Der Beauftragte:
Roll RaaOanh, Nota/.

Montreux
150 I Oss HabobiXis E, EksrNtrS

Konfitüre
en g:o8

wird vou dänischer
Fabrik angeboten.

Helge Sörenseo,
Bygholmvej 27,
Vaulöse,
Kopenhagen.

Klosettpapier

empfehlen

P. Gimmi & Co.
„Z.Ptpyres", Siblin

Zu kaufen gesneht

5 Tonnen Pinolin
150° bis 35iio o minimal 80%, Schweiz
lagernde Ware, bis späiestens Ende
Dezember 1946 ausgeliefert. Offenen sind
erbeten unter Chiffre N 25375 Z an die
Pnblleltas Zürich. Z 823

Seriöser; eingeführter Vertreter
sucht per 1. Januar 1947 oder spater nenen
Wirkungskreis. Gebiet:Zentraiscbwidz. Brauche:
KolODialwuren, Karben, Pinsel, chemisch-technische
Produkte oder technische Neuheiten. Ausprucb auf
Klxnm, Spesen und Provision.
Offerten unter Chiffre Hab 665-1 an Puhllellas Bern.

lunger Kaufmann
mH abgeschlossenem Studium der
Nationalökonomie, Erfahrung In Organisations-, Wer-
bungs-, Propaganda-, Reklame-, Verkehrs- u.
Transportfragen, sucht passende Stelle.
Sprachen: Deutsch, Französisch, Kenntnisse
Im Italienischen. 650

Offerten unter Chiffre J7553Y an Publicttas Bem.

Dewandez & la FOSC. des nuniäros spöciiuena de
«La Vie öooncmique»

Sdjcrt - Büromöbel

Vertikalschränke
In Holz oder Stahl, mit spielendleicht laufenden

Schubladen, Modelle ab Fr. 255.—

FlachpuKe
In moderner, formschöner Ausführung und
neuzeitlicher Inneneinrichtung, Modelte ab Fr. 340.—

Aktenschränke
mit verstellbaren Tablaren oder englischen

ZOgen, Modelle ab Fr. 105.—

Chef-Schreibtlsche
In Elche oder Nussbaum, In jeder gewünschten
Korpus-Kombination. Moderte ab Fr. 407.—

Unsere BOromöbelabtellung berät Sie
unverbindlich In allen Fragen neuzeitlicher Büro¬

organisation

BÜRO-,

AviSK^
Gebrüder Scholl AG., Poststrasse 3, Zürich

Telephon (051) 23 76 80

Annoncenregie und verantwortlich lür den Inseratenteil: Pnblleltas AQ. — Regle des snnonces et responsablllte pour cea demläres: Publlcltas SA. — Drude: Fritz Pocbon-Jent AO„ Bern.


	

